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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

unser Clubrestaurant >BOKERIA< ist von dienstags
bis samstags 17:30 bis 22:00 Uhr geöffnet.

Während der Medenspiele findet natürlich auch
sonntags eine Bewirtung für Mitglieder und
Zuschauer statt.

Es erwartet Sie eine gemütliche Wohnzimmer-
Atmosphäre mit leckeren Speisen für jeden
Geschmack, wie Steaks, Burger, Tapas und
vegetarischen Gerichten.

Dazu tolle Weine, einen Gin an der Bar oder ein
erfrischendes Bier, das ausgewogene Getränke-
angebot lässt wirklich keine Wünsche offen.

Zu besonderen Gelegenheiten lassen wir uns gerne
etwas einfallen und bieten Special´s an, wie ein
Valentine´s Day Dinner, das Osterbuffet oder eines
unserer Breakfastclub Events.

Für Vereinsmitglieder steht neben der normalen
Speisekarte eine zusätzliche Sportlerkarte mit
ausgewählten, leckeren Gerichten zur Verfügung.

In den Sommermonaten können Sie sich, bei
herrlichem Sonnenschein, auf unserer
>Tennisterrasse< kulinarisch verwöhnen lassen und
von dort aus auch spannendes Tennis verfolgen.

Familie Antic und das Team BOKERIA freut sich
sehr auf Ihren Besuch.
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| Unser Clubrestaurant „BOKERIA<

| Geburtstag, Kommunion, Konfirmation oder Hochzeit?

§ Ihr plant eine große Feier? Sprecht uns an, wir
beraten euch gerne!

§ Mit unseren Pauschalen und Angeboten - an
Euch angepasst - könnt Ihr euch ganz
entspannt auf >Euren besonderen Tag< freuen!

§ Bock auf ein Grillbuffet im Freien? Oder doch
lieber ein Vier-Gänge-Menü? Ganz egal worauf
Ihr steht - wir unterstützen Euch dabei!

§ Wie wäre es mit einem BBQ-Catering mit Live
Cooking? Lecker und unkompliziert zu Hause
feiern. Catering - nur für Dich gemacht. Für
Mannheim, die Pfalz und Umgebung.

§ Aktuelle Informationen, Speisekarte, Specials,
Online-Reservierung etc. findet Ihr unter:
bokeria-mannheim.de

TGR Clubleben | Gastronomie BOKERIA
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Liebe Mitglieder der Tennisgesellschaft Rheinau,
liebe SportsGeist Leser,

auch in diesem Jahr haben wir fleißig Berichte,
Geschichten und Bilder rund um das sportliche und
gesellschaftliche Leben unserer TG Rheinau
zusammengetragen und wir denken, dass es uns
wieder gelungen ist, ein informatives und
kurzweiliges Vereinsmagazin herauszugeben.

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an
alle Mitwirkenden, die unserem Aufruf gefolgt sind
und uns mit ihren Beiträgen sowie Fotos unterstützt
haben. Alle haben einen großen Anteil daran, dass
heute der frisch gedruckte SportsGeist vor uns auf
dem Tisch liegt.

Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und
Inserenten, die es durch Ihre Unterstützung möglich
machen, dass unsere Vereinszeitschrift auch in
diesem Jahr kostenlos erscheint.

Sportlich, so hoffen wir, kommt unsere TGR in
diesem Jahr wieder in ruhigeres und erfolgreicheres
Fahrwasser. Viele Mannschaften fanden sich in der
letzten Saison eher im Mittelfeld oder in den unteren
Tabellenregionen wieder, am Ende mussten wir
sogar den Oberligaabstieg der Herren 30 verkraften.
Ein Team, das eigentlich mit recht hohen
Erwartungen gestartet war, konnte am Ende,
geschuldet durch zahlreiche Verletzungen und
Coronakranke, das Abstiegsgespenst nicht mehr
vertreiben.

Umso erfreulicher, dass unsere erste
Herrenmannschaft, angetrieben von einem
unglaublichen Teamspirit, mit einem Husarenritt
zum Saisonende und drei überzeugenden Siegen
den fast nicht mehr für möglich gehaltenen

Klassenerhalt in letzter Sekunde wirklich noch
geschafft hat. Chapeau Männer!

Generell ist uns aufgefallen, dass viele unserer
Teams die ganze Saison über Probleme hatten am
Spieltag eine komplette Mannschaft zu stellen. Eine
Entwicklung, die aus unserer Sicht nachdenklich
machen sollte. Nehmen wir z.B. unser Damenteam.
Eigentlich sollte man meinen, dass rein sportlich
genug Anreiz besteht in der Oberliga sein Können
beweisen zu dürfen. Doch weit gefehlt, oftmals
musste das Team nur zu viert oder fünft antreten.
Umso höher ist die sportliche Leistung des jungen
Teams zu bewerten, der 3. Platz in der Oberliga ist
ein toller Erfolg.

Anscheinend ist heutzutage eine Zusage und das
damit verbundene Commitment nicht mehr viel wert,
so bleiben Werte wie Zuverlässigkeit, Teamgeist
oder Identifikation auf der Strecke. Die sportliche
Leitung sollte bei der Kaderzusammenstellung im
Leistungssportbereich zukünftig noch besser darauf
achten, ob die Spieler und Spielerinnen generell
auch dazu bereit sind für die gesamte Saison zur
Verfügung zu stehen.

Wir bleiben optimistisch und hoffen, dass unsere
Teams in der Saison 2023 immer vollzählig antreten
können, sich harte aber faire Duelle liefern und so
viele Siege wie möglich für die TGR erreichen. In
diesem Sinne wünschen wir allen aktiven Sportlern
und Sportlerinnen, sowie den Breitensportlern eine
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2023 mit
ganz viel Freude am Sport.

Viel Spaß beim Lesen.

Eure SportsGeist Redaktion

Stephan Bast Dagmar Kruse                      Reinhard Schmidt

SportsGeist 2023 | Vorwort der Redaktion



|  Herzlich Willkommen bei der Tennisgesellschaft Rheinau

" Emma Bach

" Louis Bach

" Phil ip Bauer

" Janina Bauer

" David Bergweiler

" Lea Colonnella

" Lara Dörtzbach

" Alexander Fluck

" Lion Gärtner

" Sven Größl

" Niklas Hausch

" Paul Heinrich

" Helena Heinrich

" Peter Holzweissig

" Lars Höbenreich

" Eliaka Hrabalová

" Mathias Johnson

" Sophie Johnson

" Auri Keza

" Bastian Kindermann

" Markus Klinger

" Susanne Klinger

" Malina Kröninger

" Amelia Marrella

" Jens Neumann

" Maximil ian Oppenhym

" Steffen Pirull i

" Stephan Rixecker

" Thomas Schmitt

" Kousthubha Somayaji

" Sandra Ueltzhöffer

" Helena Waldenberger

" Jens Wedell

" Ann-Marie Weiß

" Kseniya Zhyvotovska

Die neuen Mitglieder in alphabetischer Reihenfolge:
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Die TGR Familie wächst und es ist schon seit Jahren Tradition die neuen Mitglieder im
Sportsgeist zu begrüßen. Wir wünschen allen viel Spaß, sportlichen Erfolg sowie gute
Unterhaltung in entspannter Atmosphäre auf unserer wunderschönen Tennisanlage.

TGR Clubleben | Neue Mitglieder



Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V.,

wir freuen uns auf eine hoffentlich wieder >normale<
Tennissaison, ganz ohne pandemiebedingte
Einschränkungen mit unbeschränkter Freude am
Tennis.

Der seit der letzten Mitgliederversammlung im
November 2022 neu formierte Vorstand hat die
vielen Aufgaben teils neu verteilt und sich
eingearbeitet. Wir möchten uns an dieser Stelle
insbesondere bei Maren Hammer bedanken, die mit
ihrer Sachkenntnis und Sorgfalt die Finanzen
unseres Vereins fest im Blick hat.

Nach vielen Jahren im Vorstand hat Silke Holfelder,
die zuletzt das Ressort Veranstaltungen mit Leben
erfüllte und die zahlreichen tollen Vereinsfeiern der
letzten Jahre organisierte, Ihr Vorstandsamt
beendet. Wir danken Dir, liebe Silke, für die
großartige Arbeit und freuen uns auf eine genauso
gute Zusammenarbeit jetzt mit Tatjana Strauß, die
neben der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nun
auch unsere Vereinsveranstaltungen auf die Beine
stellt.

Die Jahre der Pandemie haben mehr als deutlich
gemacht und uns vor Augen geführt, dass es für
unser Vereinsleben ein mehr über die reine
>Tennisspielzeit< auf den Plätzen hinausgehendes
Miteinander braucht 3 sei es beim Zusammensitzen
nach dem Sport, den Besuch der Spieltage unserer
Jugend-, Damen- und Herrenmannschaften, den
gemeinsamen Arbeitseinsätzen oder das Feiern auf
unseren Vereinsveranstaltungen 3 denn genau dies
hat unsere Tennisgesellschaft bisher ausgezeichnet.
Wir sind uns der immer weiter wachsenden (insb.
zeitlichen) Anforderungen und Herausforderungen
aller im beruflichen und privaten Umfeld sehr
bewusst, möchten aber alle Mitglieder (aktiv wie
passiv) weiterhin (und auch gerade deshalb)
herzlich einladen, auf unserer schönen Anlage
gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen.

Die Energiekrise hat auch uns als Verein intensiv
beschäftigt: noch im Sommer war nicht gewiss, ob
wir unsere Traglufthalle aufbauen und (jedenfalls
beheizt) betreiben werden können. Um möglichst
viel Energie (Gas und Strom) zu sparen, hatten wir
die Hallentemperatur leicht abgesenkt und den
Energieverbrauch durch Optimierung der
vollelektronischen Hallensteuerung gesenkt.

Im verstärkten Bewusstsein der Energie-
abhängigkeit, waren Überlegungen hin zu einer
möglichst unabhängigen Energieversorgung
unserer Halle und dem gesamten Clubhaus
entstanden und sind in kurzer Zeit gereift: im
Rahmen des nun unmittelbar anstehenden
Dachausbaus ist anstelle der konventionellen
Gasheizung die Installation einer Wärmepumpe im
Zusammenspiel mit der Installation einer großen,
sehr leistungsfähigen Photovoltaikanlage
(einschließlich Energiespeichern), entstanden und
fertig geplant und umsetzungsreif; auch die Halle
kann so zu einen erheblichen Teil mit
eigenproduzierter Energie betrieben werden. Es
bedarf keiner Erwähnung, dass in dieses
>Zukunftsprojekt< viel Arbeitsaufwand und
Leidenschaft für die Sache geflossen sind.

Wir möchten Axel Zimmermann, der uns
professionell als Architekt begleitet, für seinen
Einsatz herzlich danken. Wir sind sehr
zuversichtlich, dass im Rahmen einer noch im
Frühjahr stattfindenden außerordentlichen
Mitgliederversammlung die Mitglieder zustimmen
und unseren Verein damit zukunftsfähig machen
werden.

Wir wünschen nun allen aktiven Spielern
erfolgreiche Meden- und Turnierspiele, allen
Freizeitspielern viel Freude an unserem tollen Sport
und uns allen eine schöne Zeit. Genießen wir die
anstehende Freiluftsaison.

Euer geschäftsführender Vorstand

Patrick Henn und Reinhard Schmidt
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TGR | Grußwort des Vorstandes



| Die TG Rheinau - ambitioniert, gesellig und familienfreundlich
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Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. wurde 1930
gegründet und hat seine Heimat im Mannheimer
Süden. Rheinau umfasst ca. 25.000 Einwohner und
zählt zu den größten Stadtbezirken Mannheims.

Die TGR steht seit über 90 Jahren für ambitionierten
Tennissport, Geselligkeit und Familie. Wir leben
Tradition und Werte wie Fairness, Respekt,
Toleranz, Authentizität, Gerechtigkeit und Verant-
wortung. Herzlichkeit und ein freundschaftliches
Miteinander machen die Atmosphäre in unserem
Tennisclubs so besonders.

Ganz nach dem Motto >Sport und Geselligkeit
gemeinsam erleben< bieten wir unseren knapp 300
Mitgliedern vom Leistungs- bis hin zum Breitensport
attraktive Sport- und Freizeitmöglichkeiten.

Unsere wunderschöne Tennisanlage, auf dem ehe-
maligen Firmengelände der Th. Goldschmidt AG,
mit acht Sandplätzen, einem Kinderspielplatz,
einem Bouleplatz mit Flutlicht sowie einem
denkmalgeschützten Clubhaus mit großer
>Tennisterrasse< lässt keine Wünsche offen.

In unserem modern eingerichteten Clubrestaurant,
der öffentlichen Gaststätte >BOKERIA<, erleben Sie
ein gemütliches Wohnzimmerambiente mit leckeren
Speisen für jeden Gusto. Selbstverständlich stehen
auf unserem Vereinsgelände ausreichend eigene
Parkplätze zur Verfügung.

Die eigene Traglufthalle eröffnet Mitgliedern und
Gästen die perfekte Gelegenheit auch in der
Wintersaison auf 2 Sandplätzen Tennis zu spielen.
Platzbuchungen, Abos, sowie Einzelstunden sind
über das elektronische Buchungssystem - eBuSy
unter https://tgrheinau.ebusy.de - möglich.

In der Medenrunde >Sommer 2023< nehmen zehn
Mannschaften am Spielbetrieb teil, mit drei Jugend-
und sieben Aktiven-Teams ist die TGR auch
alterstechnisch gut aufgestellt. In der Jugend sind
wir von der U15 bis zur U18 präsent, bei den
Damen treten wir mit zwei Mannschaften an und
von Herren 1 bis Herren 65 sind wir in der
gewohnten Mannschaftsstärke am Start. Im
Leistungssportbereich vertreten uns die Damen 1
auf Verbandsebene in der Oberliga, die Herren 1
sowie die Herren 30 spielen in der 1. Bezirksliga.

Bei der TGR findet jeder einen gleichwertigen
Spielpartner und die Chance in einer Mannschaft zu
spielen. Für Trainerstunden, auch für eine kosten-
freie Probestunde, steht unser Coach mit seinem
Team von der Tennisschule Filzball-Zauber bereit.

Ob zum Brunch bei der Saisoneröffnung, zu den
zahlreichen Medenspielen, zum Sommerfest oder
bei einer entspannten Partie Boule, es gibt viele
Anlässe uns einen Besuch abzustatten.

Interesse geweckt? Schaut einfach bei uns vorbei
und lernt unseren Verein näher kennen.

Es lohnt sich. Versprochen!

Tennisgesellschaft 

Rheinau e.V.

Mülheimer Str. 6
68219 Mannheim

Telefon: +49 621 892163

info@tgrheinau.de
www.tgrheinau.de

www.facebook.com/tgrheinau

QR Code  
Homepage

TGR | Vereinsprofil



| Ein Blick auf unsere TG Rheinau e.V. - aus der Vogelperspektive
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Das Luftbild aus dem Jahr 2004 ermöglicht einen traumhaften Blick über unser wunderschönes Vereinsgelände

TGR | Luftbild



GANZ IN DEINEM
ELEMENT.

Immer zum Ausbildungsbeginn im September suchen
wir für den Standort Mannheim mehrere motivierte
Auszubildende zum Chemikanten (m/w/d)

Was wir bieten

Was Du mitbringst

Moderne Lern- und
Arbeitsmittel

Attraktive Vergütung
nach Tarifvertrag

Beste Übernahme- und Karriere-
chancen im Unternehmen

Mindestens mittlere Bildungs-
reife mit guten Noten in Mathe
und Naturwissenschaften

Teamfähigkeit und BelastbarkeitHandwerkliches
Geschick

Lebe Deine Talente und werde Chemikant (m/w/d) 3 jetzt als Azubi bewerben!

Willkommen bei TIB Chemicals, dem international tätigen Anbieter von maßgeschneiderten chemischen
Lösungen. Wir freuen uns auf neue Auszubildende, die unseren Kreis von rund 480 Mitarbeitenden erwei-
tern. Bei Deiner Ausbildung zum Chemikanten (m/w/d) lernst Du alles rund um die chemische Herstellung.
Nach 3,5 Jahren abwechslungsreicher Ausbildungszeit bist Du bestens vorbereitet auf die IHK-Abschluss-
prüfung zum Chemikanten (m/w/d).

Jetzt mit aussagekräftigen Unterlagen
und dem Betre昀؀ >Ausbildung< bewerben:
bewerbung@tib-chemicals.com

TIB Chemicals AG
Personalabteilung
Mülheimer Straße 16-22
68219 Mannheim



Die moderne und komfortable Traglufthalle der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. bietet jedem,
Mitgliedern als auch Gästen die Möglichkeit im
Winter auf Sand Tennis zu spielen.

Die Wintersaison in der Zweifeldtraglufthalle
startet voraussichtlich wieder ab Mitte September
2023. Mit zwei Hallensandplätzen bestehen damit
optimale Bedingungen für Mannschafts- und

Einzeltraining. Es werden neben Abonnements
auch Einzelstunden angeboten.

Über eBusy (www.tgrheinau.de) kann die aktuelle
Hallenbelegung in Realtime eingesehen und der
Platz direkt gebucht werden. Abonnements sind im
voraus zu buchen, am besten gleich nach der
Wintersaison!

| In der Traglufthalle auch im Winter auf Sand Tennis spielen

§ Höchster Komfort in puncto Beleuchtung durch
blendfreie LEDs und eine moderne Heiztechnik
sorgt für eine angenehme Hallentemperatur von
mindestens 17° Celsius.

§ Das ganze Jahr auf Sand Tennis spielen - Ideal
für Spielerinnen und Spieler, die unter
Gelenkschmerzen leiden.

§ Optimale Verkehrsanbindung für Tennis-
begeisterte aus Mannheim und der
Metropolregion Rhein-Neckar. Gut erreichbar
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

§ Mit dem Clubrestaurant BOKERIA befindet sich
Gastronomie direkt vor Ort.

| Die Vorteile der Traglufthalle auf einen Blick

§ QR Code 
zum eBusy
Buchungs-
portal der 
TGR
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TGR Traglufthalle | Wintersaison



| TGR Mitgliederversammlung vom 10. November 2022

Am 10.11.2023, um 19:30 eröffnete unser Vorstand
Patrick Henn die ordentliche Mitglieder-
versammlung der TGR. 35 stimmberechtigte
Mitglieder waren der Einladung gefolgt.

Zu Beginn begrüßte Patrick Henn insbesondere die
Ältestenratsmitglieder Dr. Jörg Bergner und Dr.
Joachim Heinrich, das Ehrenmitglied Oskar Morath
und den 1. Vorsitzenden des Fördervereins. Danach
wurde den Verstorbenen des letzten Jahres mit
einer Schweigeminute gedacht.

Unter Tagespunkt 2 folgten die Geschäftsberichte
der Vorstände über die einzelnen Ressorts
Buchhaltung, Mitgliederverwaltung, Finanzen und
Technik, Aktiven-, Jugend- sowie Breitensport.

Der Vorstand Sport berichtete über das
Abschneiden der Aktiven-Mannschaften. Reinhard
Schmidt, Vorstand Technik, gab einen Überblick
über Wartung und Instandhaltung, Arbeitseinsätze,
Vermietung und Verpachtung sowie zukünftige
Projekte und anstehende Termine und Silke
Holfelder informierte ein letztes Mal in Ihrer
Funktion als Vorstandsmitglied über das Ressort
Veranstaltungen. Weiter ging es mit Punkt 3, der
Ehrung verdienter Mitglieder für ihre
Vereinszugehörigkeit.

Punkt 4 der Tagesordnung befasste sich mit dem
Bericht der Rechnungsprüfer, über die von Dagmar
Kruse und René Kaiser durchgeführte
Kassenprüfung, die dem Vorstand eine einwand-
freie und transparente Kassenführung bescheinigte.
Auf Antrag von Dagmar Kruse wurde der Vorstand
einstimmig entlastet. (Tagespunkt 5)

Nachfolgend wurden, die zur Wahl stehenden
Vorstandsmitglieder von den stimmberechtigten
Anwesenden per Akklamation einstimmig gewählt.
Unser neuer TG Rheinau Vorstand im Überblick:

Patrick Henn (Sport), Reinhard Schmidt (Technik),
Oliver Markus (Aktivensport), Tobias Strauß
(Jugend), Tatjana Strauß (PR / ÖA und
Veranstaltungen), Christian Heinrich (Breitensport)
und Maren Hammer (Buchhaltung). Die Position
des Finanzvorstandes bleibt weiterhin unbesetzt.
Alle neu gewählten Vorstandsmitglieder nahmen
ihre Wahl an. Im Anschluss war die Wahl der
Rechnungsprüfer an der Reihe. Dagmar Kruse und
René Kaiser wurden erneut gewählt.

Danach wurden verschiedene Anträge diskutiert
und abgestimmt. Zunächst ging es um den
jährlichen Arbeitseinsatz, danach um die
Machbarkeit und Umsetzbarkeit einer eigenen
Photovoltaikanlage. Axel Zimmermann gab den
Mitgliedern einen ersten Einblick in das
>Solarprojekt<. Beschlossen wurde, eine Taskforce,
die sich mit dem Thema weiter beschäftigt.

Zwei Anträge von Meike Diringer, zur Verbesserung
der Platznutzung in der eigenen Traglufthalle,
wurden vorgebracht. Um den Nachwuchs zu
fördern, sollen jugendliche Mitglieder die
Möglichkeit erhalten auf freien Plätzen 3 kostenlos
oder gegen eine geringe Gebühr - kurzfristig spielen
zu dürfen. Beide Anträge wurden angenommen.

Gegen Ende des Abends wurde sechs langjährigen
und höchst verdienten Mitgliedern eine besondere
Ehre zuteil. Sie wurden vom Vorstand zu
Ehrenmitgliedern ernannt. Ein besonderer Moment
für den Verein und die Geehrten, die vortraten und
stolz Ihre Ehrenurkunde entgegennahmen. Zum
Abschluss gab Dr. Jörg Bergner die Vorstands-
Glocke offiziell an den neuen Vorstand weiter. Die
Versammlung endete gegen 22:30 Uhr.

Tatjana Strauß | Die Redaktion
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TGR Clubleben | Mitgliederversammlung
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TGR Clubleben | Jubiläen und Verabschiedung

| Vereinsjubiläen bei der TGR

Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. durfte auch im
letzten Jahr verdiente Mitglieder für ihre langjährige
Vereinszugehörigkeit auszeichnen.

Die Ehrung durch den Vorstand mit der Übergabe
einer Jubiläumsurkunde fand in würdigem Rahmen,
auf der diesjährigen Mitgliederversammlung statt.

Leider konnten Oskar Wickenhäuser, Kyra Schäfer
und Ann-Kristin Kaiser nicht persönlich erscheinen.

§ 25 jährige Mitgliedschaft: Werner Durler, Christian 
Heinrich und Ann-Kristin Kaiser

§ 40 jährige Mitgliedschaft: Christian Bauer und 
Kyra Schäfer

§ 50 jährige Mitgliedschaft: Oskar Wickenhäuser

§ 60 jährige Mitgliedschaft: Renate Beutel

Der Vorstand | Die Redaktion

Der Vorstand ehrte die Jubilare Christian Heinrich, Werner Durler, Renate Beutel  und Christian Bauer.

| Verabschiedung aus dem Vorstand - Danke Silke!

Nach ihrem langjährigem Engagement im Vorstand
unserer Tennisgesellschaft wurde Silke Holfelder, im
Rahmen der Mitgliederversammlung, schweren
Herzens aus dem Vorstandsteam verabschiedet.

Silke war mit einigen kurzen Unterbrechungen fast
dreißig Jahre im Vorstand tätig. Mit Mitte zwanzig

trat sie erstmalig als Beisitzerin Sport, damals unter
dem Vorsitzenden Dr. Udo Bergner, in Erscheinung,
später sorgte Silke als Vergnügungswart dafür, dass
in der TGR oft und ausgiebig gefeiert wurde. Eine
Aufgabe, die bis zuletzt in ihrer Verantwortung als
Ressortleiterin für Veranstaltungen lag.

Rückblickend erinnern wir uns natürlich an
zahlreiche Veranstaltungen und Events, die von
Silke initiiert und immer perfekt organsiert waren.

Jetzt übergibt sie ihr Ressort an den Nachwuchs,
Tatajna Strauß tritt in die großen Fußstapfen von
Silke und wird sich zukünftig neben dem Ressort
PR/Öffentlichkeitsarbeit auch um Veranstaltungen
und Events kümmern. Silke wird im Vorstand eine
Lücke hinterlassen, so viel ist klar. Wir hoffen
jedoch, dass sie uns auch weiterhin mit Rat und Tat
zur Seite steht. Es ist davon auszugehen, dass
Silke ihre Nachfolgerin mit dem ein oder anderen
Tipp unterstützt.

An dieser Stelle, liebe Silke, ein herzliches
Dankeschön im Namen des gesamten Vorstandes,
der Mitglieder und allen Freunden der TG Rheinau.

TGR Vorstand | Die Redaktion



| Ernennung der neuen Ehrenmitglieder

Die Ehrenmitgliedschaft ist die höchste

Auszeichnung, mit der unser Verein seine Mitglieder

würdigen kann und die Tennisgesellschaft Rheinau

e.V. ist sehr stolz darauf, sechs verdienten

Mitgliedern diese Ehre teilwerden zu lassen.

Ehrenmitglieder sind Mitglieder, die sich in

besonderer Weise um den Verein verdient gemacht

haben, durch ihre Treue, ihre Mitarbeit, ihre Ideen

und ihren Einsatz. Sie sind Vorbilder für andere und

werden von allen Seiten geschätzt und respektiert.

Sieglinde Kruse, Renate Beutel, Dr. Jörg Bergner,

Heinz Bast, Fritz Strauß und Werner Pöhlandt

verdienen diese besondere Ehre schon allein durch

ihre jahrzehntelange Vereinszugehörigkeit, denn

seit über sechzig Jahren haben sie ihrer TGR die

Treue gehalten - ohne Wenn und Aber.

Sieglinde Kruse ist sogar seit 70 Jahren Mitglied.

Sie ist 1953 eingetreten und damit am längsten in

unserem Verein. Sie hatte viele Jahre eine tragende

Rolle in der ersten Damenmannschaft inne und

konnte so manchen sportlichen Erfolg feiern.

Später, als ihr Ehemann Gustav 1970 zum 1.

Vorsitzenden gewählt wurde, ist sie vielen noch als

unsere bezaubernde >First Lady< in Erinnerung, die

unsere TGR über die Vereinsgrenzen hinweg mit

Charme, Stil und Herzlichkeit repräsentierte. Der

Tennisclub gehörte für Sieglinde immer zur Familie,

war wie ein zweites Zuhause, das ist ihr immer

wichtig gewesen. Im Seniorenalter entdeckte

Sieglinde den Boulesport als sportlichen Ausgleich,

auch hier bewies sie ihr Talent und Ballgefühl und

war bei dem ein oder anderen Turnier erfolgreich.

Werner Pöhlandt trat in die Fußstapfen seines

Vaters, als er 1956 in die TGR eintrat. Sportlich war

er bei den Herren aktiv, wenn er nicht gerade

beruflich um die Welt jettete. So hatte Werner immer

spannende Geschichten im Gepäck, von seinen

Reisen in den Nahen Osten und den endlosen

Grenzkontrollen und Leibesvisitationen bei der

Einreise. Zusammen mit Jörg und Heinz war er Teil

des sogenannten >Dreamteams<. So nannte sich in

den 80ern die erfolgreiche zweite Mannschaft, die

viele Jahre auf und neben dem Platz demonstrierte,

was Männerfreundschaft und Zusammenhalt

bedeuten. Wir erinnern uns gut an das regelmäßige

Mannschaftsfrühstück und legendäre Nichtabstiegs-

feiern in der Club-Bar >Zur roten Erde<. Werner ist

seit jeher als brillanter Stratege bekannt und so

verwundert es nicht, dass er sich beim Freitags-

Skat und bei zahlreichen TGR Skat-Turnieren das

ein ums andere Mal als Sieger vom Tisch erhob.

Die gemeinsame Reise begann für Dr. Jörg Bergner

und Heinz Bast jun. 1956, als die Teenager vor 67

Jahren in die TGR eintraten. Ein Jahr später kam

Fritz Strauß dazu, der genauso wie Heinz bereits in

den Jahren zuvor als Balljunge sein Taschengeld

aufbesserte, für eine halbe Stunde Bälle lesen gab

es damals 25 Pfennige. 1958 war ein Meilenstein,

zusammen mit Bernd Reinholz bildeten die Drei die

allererste Jugendmannschaft unseres Vereins. Der

damalige Jugendwart und spätere Sportwart Heinz

Gaa nahm die Jungs unter seine Fittiche. Für jeden

seiner Schützlinge hatte er ein Spitzname parat, so

wurde aus Jörg der >Pitter<, Fritz hieß >Opa< und

Heinz kennt man seit der Zeit als >Lummer<.

Fritz und Heinz bildeten später das Trainer/Coach

Gespann der erfolgreichen 4er Damenmannschaft

um Helga Kriegl, Sieglinde Kruse, Melanie Phillipp

und Helga Czernohorsky (Bild v.l.), bevor Fritz für

einige Zeit das Amt des Sportwarts übernahm.

Später zog es Fritz für viele Jahre in seine

Wahlheimat Bayern, aber seiner TG Rheinau blieb

er stets treu und so feierte er 1998, als er nach

Mannheim zurückkehrte, sein Comeback auf dem

Platz im Seniorenteam der Tennisgesellschaft.
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1. Jugendmannschaft TGR von 1958: Bergner, Strauß, Bast, Reinholz



Jörg und Heinz hingegen spielten noch viele
Jahrzehnte Seite an Seite in den Herrenteams
unserer Tennisgesellschaft, kämpften um Auf- und
Abstieg. Sie standen mit ihren Mannschaften immer
für Attribute wie Fairness, Respekt und lebten die
Werte unseres Vereins vor. Von der Jugend bis ins
hohe Alter waren die beiden in fast allen
Altersklassen aktiv, wenn man sie brauchte, waren
sie zur Stelle.

Dr. Jörg Bergner war seinerseits viele Jahre im
Vorstand tätig, darunter allein vier Jahre als 2.
Vorsitzender, mehrere Jahre als Sport- und
Jugendwart sowie als Beisitzer. Darüber hinaus
fungierte er für unseren Verein bei Turnieren als
Spielleiter, denn er war über zwanzig Jahre lang
Oberschiedsrichter des Badischen Tennis-
verbandes. Auch abseits des Tennissports machte
Jörg eine gute Figur, so gilt auch er seit seiner
Jugend als ausgebuffter Skatspieler, was er beim
wöchentlichen Skat und den Clubturnieren des
Öfteren unter Beweis stellte. Seit Jahren ist Jörg
Vorsitzender des Ältestenrates und steht dem
Verein und den Mitgliedern beratend zur Seite. Mit
seiner Ernennung zum Ehrenmitglied schließt sich
für Jörg ein Kreis, denn er wandelt auf den Spuren
seines Vaters, Dr. Dieter Bergner, der ebenfalls ein
verdientes Ehrenmitglied bei der TG Rheinau war.

Heinz Bast hingegen hat für die TGR, neben
seinem sportlichen Einsatz, in seiner Freizeit viele
unzählige Stunden Arbeitseinsatz geleistet. Als
gelernter Schlosser wusste Heinz anzupacken und
auf der alten Anlage in der Durlacher Straße gab es
im Laufe der Jahre viel zu tun. Ein neues Clubhaus
wurde gebaut, die Duschkabinen erweitert oder die
Pergola musste gestellt werden. Heinz legte immer
mit Hand an, ihn musste man nicht lange bitten. So
hat der begnadete Handwerker unzählige Gitter

geschmiedet und montiert, Pfosten geschweißt,
Zäune gestellt oder Material geschleppt. Auch als
der Umzug in die Mülheimer Straße vollzogen
wurde, stand er beim Mauer abreisen, Bad
entkernen und allerlei Schlosserarbeiten wieder
seinen Mann. Darüber hinaus war Lummer
jahrelang als Damentrainer erfolgreich, zuerst bei
den Damen 1 danach übernahm er die Damen 2,
auch die Ladies trainierte er später noch. Heinz
hatte ein Händchen für seine Damen, ein perfekter
Coach, der bei jedem Spiel dabei war und den Ruf
hatte immer zu wissen, wo es wie steht.

Renate Beutel kam bereits als Kind zur
Tennisgesellschaft und nimmt bis heute aktiv am
Clubleben teil. Tennis spielte sie immer am liebsten
>just for fun< - als Hobby und ohne
Wettbewerbsdruck - im Freundeskreis und später
dann auch im Team der Ladies. Gut zu Fuß war
Renate schon immer, so hat sie das ein oder
andere Mal an den legendären TGR-
Herbstwanderungen teilgenommen. Zudem ist
Renate seit vielen Jahren fester Bestandteil des
montäglichen Damensports, dort hält sie sich fit und
ist - wie wir sehen - jung geblieben.

Abschließend betrachtet haben die Ehrenmitglieder
bis heute ihren Anteil am Erfolg unserer TGR, nicht
zuletzt durch die nachfolgenden Generationen, die
durch sie - freiwillig oder zwangsläufig - zum
Tennissport inspiriert wurden. So spielten oder
spielen einige ihrer Kinder, Enkel und sogar Urenkel
bei uns Tennis und können jetzt ihrerseits einen Teil
zur Geschichte unseres Clubs beitragen.

Mit Stolz präsentierten unsere Ehrenmitglieder ihre
Urkunden und Blumen bei der Mitglieder-
versammlung den anwesenden Mitgliedern.

Die Redaktion
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Nach mehr als 60 Jahren Vereinstreue wurden Dr. Jörg Bergner, Fritz Strauss, Sieglinde Kruse, Heinz Bast, 
Renate Beutel und Werner Pöhlandt (v.l.) mit der Ehrenmitgliedschaft der TGR ausgezeichnet.

TGR Clubleben | Ehrenmitglieder



| Der TGR Vorstand 2022|2023 auf einen Blick

Geschäftsführender Vorstand | Sport:

§ Patrick Henn
sport@tgrheinau.de
tgrheinau@ebusy.de

Geschäftsführender Vorstand | Technik:

§ Reinhard Schmidt
technik@tgrheinau.de
finanzen@tgrheinau.de
info@tgrheinau.de
tennishalle@tgrheinau.de

Ressortleiter | Erwachsenensport: 

§ Oliver Markus
aktive@tgrheinau.de
tennisschule.olimarkus@gmail.com

Ressortleiterin | Buchhaltung:

§ Maren Hammer
buchhaltung@tgrheinau.de

Ressortleiterin | PR/Öffentlichkeitsarbeit  
und Veranstaltungen:

§ Tatjana Strauß
§ kommunikation@tgrheinau.de
§ veranstaltungen@tgrheinau.de

Ressortleiter | Jugendsport:

§ Tobias Strauß
jugend@tgrheinau.de

Ressortleiter | Breitensport:

§ Christian Heinrich
breitensport@tgrheinau.de
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| Das geschäftsführende Vorstand und seine Aufgabenbereiche

§ Technik
§ Mitgliederverwaltung
§ Vermietung und Verpachtung
§ Personal
§ Platzanlage
§ Arbeitseinsätze
§ technik@tgrheinau.de

Reinhard Schmidt

§ Geschäftsführender 
Vorstand Technik

Patrick Henn

§ Geschäftsführender 
Vorstand Sport

§ Mannschaften Aktive und Senioren
§ Spielerakquise
§ Koordination Mannschaftstraining
§ Vermarktung und Management Traglufthalle
§ Turniere 
§ Freiplatzreservierung 

und Hallenplatzbuchung über eBuSy
§ sport@tgrheinau.de

TGR Clubleben | Der geschäftsführende Vorstand



| Die Ressortleiter und ihre Aufgabenbereiche

§ Jugendarbeit u. Mannschaften
§ Akquise Neumitglieder
§ Cheftrainer | Trainingsplanung
§ aktive@tgrheinau.de
§ tennisschule.olimarkus@gmail.com

§ Buchhaltung 
§ buchhaltung@tgrheinau.de

Maren Hammer

§ Ressortleiterin    
Buchhaltung

Oliver Markus

§ Ressortleiter          
Aktivensport
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§ PR/Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen
§ kommunikation@tgrheinau.de
§ veranstaltungen@tgrheinau.de

Tobias Strauß

§ Ressortleiter          
Jugendsport

§ Breitensport
§ breitensport@tgrheinau.de

Christian Heinrich

§ Ressortleiter          
Breitensport

§ Jugendsport
§ jugend@tgrheinau.de

Tatjana Strauß

§ Ressortleiterin  
PR/Öffentlichkeits-
arbeit und 
Veranstaltungen

TGR Clubleben | Das Vorstandsteam



Energie für Mannheim

und die Region

Wir engagieren uns  

mit viel Energie für das 

soziale und kulturelle  

Leben in Mannheim und 

der Metropolregion.  

So fördern wir verschie-

denste Einrichtungen aus  

den Bereichen Bildung,  

Soziales, Kultur und 

Sport. Zum Beispiel  

die Tennisgesellschaft 

Rheinau.

Weitere Informationen 
über das GKM finden Sie 
unter www.gkm.de.

Grosskraftwerk Mannheim AG
Marguerrestraße 1
68199 Mannheim
Telefon: (06 21) 868-0



Einen Ältestenrat gibt es in der Tennisgesellschaft
Rheinau seit 1963. Seit 1966 ist er auch in der
jeweils gültigen Satzung festgeschrieben.

Er besteht aus drei respektierten Mitgliedern, die in
der Regel durch ihre langjährige Vereins-
zugehörigkeit mit dem Clubgeschehen vertraut
sind. Sie werden jeweils für vier Jahre gewählt und
bestimmen ihren Vorsitzenden selbst.

Laut Satzung berät das Gremium bei Bedarf den
Vorstand in wichtigen Fragen und ist außerdem
zuständig für die Schlichtung von ernstlichen
Streitigkeiten in vereinsinternen Angelegenheiten.

Der Ältestenrat dient weiterhin als Kontrollorgan
über den Vorstand, so ist er berechtigt, jederzeit
eine außerordentliche Mitgliederversammlung
einzuberufen.

Auf der Mitgliederversammlung im November 2019
wurden folgende verdiente und in der
Vorstandsarbeit erfahrene Mitglieder zum
Ältestenrat gewählt.

§ Dr. Jörg Bergner (Vorsitzender) | seit 1999

§ Dr. Joachim Heinrich | seit 2017                             

§ Dr. Wolfgang Mühlisch | seit 2018

Der Ältestenrat wünscht den Mannschaften der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V., allen unseren
Mitgliedern, Freunden und Förderern viel Freude
und Erfolg in der neuen Saison 2023.

Dr. Jörg Bergner

| Der Ältestenrat der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.
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Dr. Joachim Heinrich | Dr. Jörg Bergner | Dr. Wolfgang Mühlisch
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www.tennis- .com

Bauen und Sanieren

Vollmaschinelle Frühjahrsüberholung

Zaun- und Beregnungsanlagen

Herstellung und Vertrieb von Tennis- 

platzzubehör und ZiegelmehlTelefon 0 62 05 / 1 50 30, Telefax 0 62 05 / 1 30 15  (nach DIN 18035)

TGR Clubleben | Impressionen der Saisoneröffnung 2022



Nachdem wir Pandemie-bedingt zwei Jahre keine
offizielle Saisoneröffnung feiern konnten, war das
im letzten Jahr zum Glück wieder anders.

Und was war das für ein Comeback für diese
beliebte Veranstaltung unserer Tennisgesellschaft.
Zahlreiche Mitglieder waren der Einladung gefolgt.

Die Idee des Vorstands, bei dieser Gelegenheit
auch die >runden< bzw. >halbrunden< Geburtstage
unserer langjährigen Mitglieder aus den letzten
beiden Jahren nachzufeiern und jeden einzelnen
noch einmal persönlich einzuladen, tat ein übriges.

Das Clubhaus platzte an diesem Sonntagmorgen
aus allen Nähten. Über 60 Mitglieder fanden sich
am 10.04. um 11.00 Uhr im Clubhaus ein, um bei
einem Glas Prosecco und einem leckeren Brunch
die Saison 2022 einzuläuten.

Schnell waren die Plätze gefüllt und da das letzte
Aufeinandertreffen schön längere Zeit her war,
hatte man sich einiges zu erzählen. Bei den aktiven
Mannschaftsspielern ging es eher um Sportliches,
die ältere Generation indessen schwelgte in
Erinnerungen. Viele der ehemaligen Weggefährten

freuten sich über das Wiedersehen und
verabredeten bei den kommenden Heimspielen
regelmäßig auf der TGR vorbeizuschauen.

So erlebten wir ein paar wunderschöne Stunden im
familiären Kreis unserer Tennisgesellschaft.

Familie Antic hatte für die Gäste in gewohnter
Weise ein Frühstücksbuffet gezaubert, da blieben
keine Wünsche offen. Von Weißwürsten, über
Garnelen, Wurst- und Käseplatten und allerlei
Brotaufstrichen bis hin zum frischen Obstsalat und
leckeren Waffeln, es fehlte an nichts!

Und für die Kinder war der Osterhase vorab schon
bei der TG und verteilte fleißig Süßigkeiten.

Alle waren sich an diesem Sonntagmorgen einig,
es war einfach schön, sich gerade nach den letzten
beiden Jahren wieder in großer Runde zu treffen
und sich auszutauschen. Es war endlich wieder
Leben im Verein! Alle haben sich fest
vorgenommen auch zur nächsten Saisoneröffnung
wieder vorbeizuschauen.

Silke Holfelder | Die Redaktion

| Startschuss 2022 - Frühstücksbrunch zur Saisoneröffnung
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Mit dem Ziel die Gewinnung und Bindung
talentierter Jugendlicher voranzutreiben, wurde im
Jahr 2005 der Förderverein der TG Rheinau e. V.
gegründet.

Tennis befindet sich in der heutigen Zeit in einem
harten Wettbewerb mit zahlreichen anderen
Sportarten und Freizeitangeboten. Da bedarf es
heute schon eines gezielten Konzeptes, um Kinder
und Jugendliche für Tennis zu begeistern. Zudem
ist es notwendig, sich durch eine breit gefächerte
Jugendförderung - in Form von Training bei
professionellen Trainern, Jugendcamps und
weiteren Aktivitäten - von anderen Vereinen
abzuheben.

Mit Oliver Markus verfügt die TG Rheinau über
einen erfahrenen und engagierten Cheftrainer,
dessen Anliegen es ist, junge und ambitionierte
Tennistalente zu fördern und entsprechend
weiterzuentwickeln. Darüber hinaus sollen Kindern
und Jugendlichen die Perspektive geboten werden,
später einmal in den Aktiven-Mannschaften
mitspielen zu können.

Daher liegt die Priorität des Fördervereins auf
folgenden Zielsetzungen:

§ Unterstützung von talentierten Jugendlichen.

§ Aufbau leistungsstarker Jugend-
mannschaften.

§ Unterstützung der Aktiven-Mannschaften im 
Leistungssportbereich.

Im Kalenderjahr 2022 konnte der Förderverein
durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und
Werbeeinnahmen den Hauptverein im Jugend- und
Aktivenbereich gezielt unterstützen. Zusätzlich
finanzierte der Förderverein auch in diesem Jahr die
Realisierung des Clubmagazins der TGR, den
SportsGeist.

Den Förderverein der TG Rheinau unterstützen
bereits 60 Mitglieder mit einem Jahresbeitrag von je

30,00 ¬ sowie Spenden in freiwilliger Höhe. Ein
Beitritt in den Förderverein der Tennisgesellschaft
Rheinau e.V. ist selbstverständlich nicht exklusiv
nur für Mitglieder des Hauptvereins der TGR
möglich, sondern auch für Nichtmitglieder!

| Sie möchten auch Mitglied    
im Förderverein werden?

Füllen Sie einfach den Aufnahmeantrag auf der 
nächsten Seite aus und schicken Sie ihn per E-Mail 
an die nachstehende E-Mailadresse:

§ foerderverein@tgrheinau.de

|  Weitere Tätigkeiten

Der Förderverein ermöglicht durch seine finanzielle
Unterstützung die Realisierung des SportsGeist,
dem eigenen Vereinsmagazin, das somit zu jeder
Saison kostenlos erscheinen kann.

Darüber hinaus ist der Förderverein für die
zugehörige Abwicklung und die Rechnungstellung
verantwortlich.

Zum erweiterten Aufgabenbereich des
Fördervereins gehört das notwendige Networking
mit Partnern und Sponsoren zur Realisierung
ausgewählter Förderkreis-Projekte und zum
Akquirieren von Werbeeinnahmen für geplante
Veranstaltungen oder Print- und Medienanzeigen.

Förderverein TG Rheinau. e. V.

| Der Förderverein der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.

Herzlichen Dank!

>Wir bedanken uns bei allen unseren Mitgliedern,

Inserenten und Sponsoren für die tatkräftige und

finanzielle Unterstützung. Ohne Ihr Mitwirken

wäre eine so erfolgreiche Arbeit nicht möglich

gewesen.<

Der Förderverein der TG Rheinau e.V. 

| Vorstand Förderverein

§ Oliver Markus | 1. Vorsitzender

§ Robert Kubitza | 2. Vorsitzender

§ Andreas Sitnik | Schatzmeister
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Förderverein TG Rheinau e.V.



 

Aufnahmeantrag | Förderverein TG Rheinau e.V. 
 

FÖRDERVEREIN 
  T G  R h e i n a u  e . V .  

 

z.H. Oliver Markus    z.H. Robert Kubitza 

Mülheimerstr. 6    Mülheimerstr. 6 

D-68219 Mannheim    D-68219 Mannheim 
Telefon: +49 176 32980425  Telefon: +49 175 4143654 
E-Mail foerderverein@tgrheinau.de E-Mail: foerderverein@tgrheinau.de 

 

Ich möchte Mitglied im Förderverein TG Rheinau e.V. werden. 

Name, Vorname: ________________________________________________________________ 

Straße / Hausnr.: ________________________________________________________________ 

PLZ / Wohnort: ________________________________________________________________ 

Telefon:  ______________________  E-Mail: ___________________________________ 

Geburtsdatum: ______________________ 

Mitglied der TG Rheinau e.V. :  ¥   ja  ¥   nein 

Der Jahresmitgliedsbeitrag zum Förderverein beträgt 30.- Euro. 

 
 
Ort / Datum:   ______________________  Unterschrift: _______________________________ 

  

SEPA-Lastschriftmandat: 

Ich ermächtige den Förderverein der TG Rheinau e.V. den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto  

abzubuchen. 

 
Kontoinhaber: ______________________  Name der Bank:  ___________________________ 

IBAN:   ________________________________ BIC:  ___________________________ 

Zusätzlich stimme ich einer jährlichen Spende in Höhe von ________________ Euro zu, die ebenfalls  

vom oben angegebenen Konto abgebucht werden kann. 

 

Ort / Datum:   ______________________  Unterschrift: _______________________________ 
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Bei den letztjährigen Hallen-Clubmeisterschaften

hatten es Christian Heinrich, Michael Albert, David

Fey und Andreas Sitnik ins Halbfinale geschafft.

Michael und Andreas gingen aus ihren beiden

Einzeln, trotz heftiger Gegenwehr, als Sieger hervor

und standen sich am 10. April - im Rahmen der

Saisoneröffnung - im Endspiel gegenüber.

Zum Höhepunkt der Clubmeisterschaften hatten

sich einige Zuschauer in der Traglufthalle

eingefunden und sorgten für einen würdigen

Rahmen für ein abwechslungsreiches und

kurzweiliges Endspiel. Michael überzeugte wie

immer durch Athletik und seinen Kampfgeist, gab

keinen Ball verloren und bot Andreas einen großen

Fight, musste sich aber am Ende geschlagen

geben. Somit kürte sich Andreas Sitnik zum

Hallenclubmeister 2022.

Unser Glückwunsch geht an den Sieger und den

Zweitplatzierten.

Die Redaktion

| Clubmeisterschaften Herren
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| Doppel-Clubmeisterschaften Herren

Die Clubmeisterschaften im Doppel starteten erst

im Dezember 2022 und befinden sich gerade in der

heißen Phase. Woche für Woche kämpfen die

Teams in spannenden Matches um den Sieg. Im

Laufe des Wettbewerbes hat sich sogar ein >Dreier-

Doppel< ergeben, mit Michael Albert, Axel

Zimmermann und Martin Hammer, die sich

untereinander abwechseln. Diese Taktik kann

verwirrend sein, ist aber ergebnistechnisch bisher

nicht von Erfolg gekrönt.

Hier einige Ergebnisse aus dem laufenden

Wettbewerb und Schnappschüsse der Teams.

§ Thomas/Reinhard vs. Christian/Tobi: 5:9

§ Thomas/Reinhard vs. Michael/Martin: 9:2

§ Andi/Dario vs. Thomas/Reinhard: 9:3

§ Christian/Tobi vs. Axel/Martin: 9:0

§ Christian/Tobi vs. Markus/Kalle: 9:2

§ Christian/Tobi vs. Andi/Dario: 9:6

Das leicht favorisierte Doppel von Christian und

Tobi blieb - durch ein umkämpftes 9:6 gegen Andi

und Dario - auch im letzten Spiel unbesiegt und

steht bereits vor Abschluss des Turniers als neue

Clubmeister fest. <Congrats< an Christian und Tobi.

Die Redaktion | Tobias Strauß

TGR | Hallen-Clubmeisterschaften



| Jugend-Clubmeisterschaften

Bei den diesjährigen Jugend-Clubmeisterschaften

durften wir Woche für Woche spannende Spiele

unserer Nachwuchstalente beobachten.

Es ist immer wieder interessant, wenn sich bei

Clubmeisterschaften die Eigengewächse gegen-

überstehen, die das ganze Jahr zusammen

trainieren und die gegenseitigen Stärken und

Schwächen aus dem Effeff kennen.

Die Turnierleitung hatte sich dazu entschieden ein

gemischtes Turnier mit Mädchen und Jungs

auszutragen. Die Mädchen waren dabei, alleine

durch ihre körperliche Unterlegenheit, naturgemäß

etwas im Nachteil. Sie zeigten aber durchaus

Kampgeist, so benötigte Nicklas sage und schreibe

fast zwei Stunden, um seine Schwester Leonie mit

6:3 und 6:1 in die Knie zu zwingen.

Da hatte es Leonie ihrem Bruder alles andere als

leicht gemacht.

Der Turniermodus war jeder gegen jeden, die

beiden Punktbesten qualifizierten sich für das

Finale. Am Ende standen sich Jonas Sitnik und Nico

Maier im Endspiel gegenüber, Nico hatte jedoch

den besseren Tag erwischt und wurde Clubmeister.

Das >Preisgeld< für beide waren neue Tennisbälle

und ein Gutschein für eine Trainerstunde bei Tobi.

Alle Teilnehmer der 2022 ausgetragenen Hallen-

Clubmeisterschaften auf einen Blick: Tyra Lihs, Mia

Sitnik, Jonas Sitnik, Nicklas Diringer, Leonie

Diringer, Nico Maier und Stig Wagner.

Die Redaktion | Tobias Strauß
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Tennis geht zurück in das Jahr 1873, als das erste
Regelbuch von Major Walter Clopton-Wingfield von
North Wales veröffentlicht wurde.

Die allerersten tennisähnlichen Sportarten gehen
sogar in die Renaissance zurück. Zunächst wurde
mit der Hand und Lederhandschuhen über ein
gespanntes Seil gespielt. Später wurde ein
Holzstück mit einem etwas breiteren Kopf zum
Spielen verwendet.

Im Laufe der Zeit waren die ersten Holzschläger
entwickelt worden. Die Schläger von damals waren
deutlich kleiner und wurden in verschiedenen
Saitenbildern bespannt. Als die Regeln das erste
Mal standardisiert waren, folgten immer mehr
Spieler diesem tollen Sport.

Alle Racketsportarten wurden damals mit
Schlägern aus Holz oder verleimten Schichthölzern
gespielt. Bis 1965 wurden alle professionellen
Schläger aus Holz hergestellt. Vom 13. bis in die
späten 70er Jahre des 20. Jahrhunderts spielten
die Tennisspieler mit Rackets aus Holz. Sie waren
bruchfest und besaßen die beste Schwingungs-
dämpfung. Mit mehrfach verleimten Schichten
erzielte man noch stabilere Rahmen. Leichtere
Materialien ersetzten die Holzschläger in den 80er
Jahren.

Der erste Schläger aus Metall wurde 1965
patentiert und zwar von dem französischen Spieler
Rene Lacoste.

Der Franzose Yannick Noah ist der letzte Grand
Slam-Sieger, der mit einem Holzschläger spielte.
Am 5. Juni 1983 verewigt sich Noah an einem
sonnigen Nachmittag in den Tennis-
Geschichtsbücher. Im Finale der French Open in
Paris besiegt er Mats Wilander in drei Sätzen.

Der Dunlop Maxply Fort war wahrscheinlich der
meistgespielte Holzschläger, wenn nicht der
meistgespielte Schläger überhaupt. Er wurde über
ein halbes Jahrhundert lang von 1932-1985 (und es
gab eine Sonderausgabe noch 1990) hergestellt
und prägte für ganze Generationen von
Tennisspielern die Vorstellung, wie ein Tennisracket
auszusehen hatte. Es gab ihn in verschiedenen
Varianten, für Kinder, für Frauen und für Herren, in
verschiedenen Gewichten und am Ende seiner Zeit
auch mit Graphit bzw. Fiberglas verstärkt (Maxply
Tournament bzw Maxply McEnroe).

Weitere bekannte Holzrackets waren der Wilson
Stan Smith Capri, Donnay Björn Borg, Snauwaert
Vitas Gerulaitis, Adidias Ilie Nastase, Slazenger
Vilas Pro, Wilson Chris Evert Autograph etc.

Die Redaktion

| Dunlop Maxply Fort - Der König der Holz-Tennisschläger
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Das Schleifchenturnier sollte eigentlich am Tag des
Sommerfestes stattfinden, aufgrund zahlreicher
Absagen wurde es jedoch abgeblasen. Daraufhin
starteten die Herren 55 einen spontanen >Aufruf<,
um einige Kurzentschlossenen zu mobilisieren. So
konnte das allseits beliebte >Schleifchenturnier< an
einem Trainingsmontag doch noch gespielt werden.
Alles war vom Orga-Team perfekt organisiert, die
Paarungen im Vorfeld ausgelost und der
Turnierverlauf durchgetaktet. Der Modus war quick
und simple, jede Partie ging exakt 10 Minuten,
danach wurde fliegend gewechselt.

So spielte jeder mit und gegen jeden. Für einen
Sieg gab es ein Schleifchen und die vier Besten
qualifizierten sich am Ende für das große Finale.
Dort spielten Maren Hammer mit Michael Albert
gegen Nora Schrödersecker und Kalle Pihan. Am
Ende holten Maren und Michael den Tagessieg. Die
Teilnehmer hatten jede Menge Spaß und ließen
den geselligen Tag auf der Tennisterrasse bei
Cocktails und dem ein oder anderen Bierchen
gemütlich ausklingen. Die Truppe war sich einig,
das Schleifchenturnier 2022 war ein voller Erfolg.

Die Redaktion

| TGR Schleifchenturnier - wie in alten Zeiten.
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| Na, ´ne Tennisstunde gefällig?

Als Trainer in unserem Tennisverein habe ich schon
viele Probetrainings geleitet und dabei zahlreiche
Erfahrungen gesammelt. Ich bin immer wieder
erstaunt, wie unterschiedlich die Erwartungen der
Teilnehmer sind. Einige haben schon Erfahrung im
Tennis und möchten ihre Technik verbessern,
andere wiederum haben noch nie einen Schläger in
der Hand gehalten und möchten den Sport einfach
einmal ausprobieren.

Was ich jedoch in allen Trainerstunden feststelle, ist
die Begeisterung und Motivation für den
Tennissport. Als Trainer versuche ich immer, auf die
individuellen Bedürfnisse eines Jeden einzugehen
und gebe Tipps und Anleitungen, wie sie ihr Spiel
verbessern können. Dabei achte ich darauf, dass
alle vor allem Spaß am Training haben. Ich finde es
sehr wichtig, dass sich jeder in unserer TGR sofort

willkommen fühlt und sich innerhalb kürzester Zeit
ein Bild über Trainer und Verein machen kann. So
erfährt der Teilnehmer wie das Training abläuft und
welche Angebote es im Verein gibt. Das
Probetraining ist meistens der erste Schritt, um
Mitglied zu werden und im Verein Fuß zu fassen.
Insgesamt sehe ich Probetrainings und Schnupper-
kurse sehr positiv, es ist eine tolle Möglichkeit, die
Liebe zum Tennissport für sich zu entdecken und
neue Leute kennenzulernen.

Als Trainer habe ich immer wieder die Chance,
meine Leidenschaft für den Sport zu teilen. Daher
freue ich mich schon wieder darauf, zahlreichen
Tennisbegeisterten Trainerstunden zu geben.

Falls ihr Verwandte, Freunde oder Bekannte habt,
die am Tennis interessiert sind, könnt ihr gerne
Werbung für die TGR und die Tennisschule Filzball-
Zauber machen.

Mit sportlichen Grüßen. Tobi
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Wir sind jetzt schon über 10 Jahre ein Teil der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. und wollen an
dieser Stelle einfach mal Danke sagen.

§ dass ihr immer noch gerne jede Woche zu uns
kommt und mit uns die gelben Filzbälle übers
Netz haut.

§ dass ihr nicht böse seid, wenn eine
Trainingseinheit wegen Krankheit ausfällt.

§ dass wir zusammen unserer Leidenschaft
nachgehen und uns danach auch öfters auf
ein Getränk oder einen Plausch am Tisch
treffen.

§ dass wir auch weiterhin euer Vertrauen haben,
Euch zu verbessern und das Clubleben zu
bereichern.

Wir freuen uns auch 2023 wieder auf das Training
und viele gemeinsame schöne Stunden mit Euch
auf unserer schönen Anlage.

Eure Filzballzauberer

| 10 Jahre! Cheftrainer Oliver Markus und sein Team sagt DANKE

| 27

D A N K E

TGR Trainerteam | 10 Jahre Tennisschule



Auch in der Saison 2023 bieten wir unser

beliebtes Schnuppertennis an.

Anmeldungen oder Terminvereinbarungen über
unseren Cheftrainer Oliver Markus.

Kontakt Schnuppertennis:

§ Mobil: +49 176 32980425
§ E-Mail: info@tgrheinau oder 

filzballzauber@web.de

| Schnuppertennis - eine tolle Sache!

Die Termine für die Jugendcamps 2023

§ Pfingsttenniscamp | 5. bis 8. Juni

§ Sommertenniscamp I | 14. bis 17. August

§ Sommertenniscamp II | 4. bis 7. September

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß.

Info Tenniscamps 2023:

Bei Fragen berät Sie gerne unser Cheftrainer 
Oliver Markus und sein Team der Filzballzauberer

§ Mobil: +49 176 32980425

§ E-Mail: info@tgrheinau oder
filzballzauber@web.de

| Tenniscamps 2023
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Potenzielle Neumitglieder aufgepasst! Wir

verlängern unser spezielles Angebot für alle

>TGR Interessierten<:

Wer sich erstmals für eine Mitgliedschaft in unserem
Verein entscheidet und Teil der großen TGR-Familie
wird, zahlt im ersten Jahr nur 50% des regulären
Jahresbeitrags.

Zögert also nicht lange und werdet jetzt gleich
Mitglied in unserem familienfreundlichen und
sportlich ambitionierten Verein. Wer zwischen dem
15. August und dem 30. September eintritt, erhält
vom Verein - als Willkommensgeschenk - zusätzlich

einen Gutschein über 5 Zeitstunden in unserer
Traglufthalle für die kommende Wintersaison.

Das Geschäftsjahr der TGR geht vom 01.10. des
aktuellen Jahres bis zum 30.09. des Folgejahres.

Den Aufnahmeantrag sowie weitere Informationen
rund um die TGR Mitgliedschaft findest Du auf der
letzten Seite im SportsGeist oder zum Download
auf der Homepage unter:

https://tgrheinau.de/images/PDF/Aufnahmeantrag_TGR.pdf

Bei einer Kündigung im gleichen Jahr berechnen wir

den vollen Jahresbeitrag!

| Neumitglieder-Special 2023

Neumitglieder-Special | Schnuppertennis | Tennis Jugendcamps



| Jugendcamps uff der Rheinau ´22

Auch in 2022 waren die Plätze in unseren
Jugendcamps wieder heiß begehrt. In den Pfingst-
und Sommerferien war wieder Action angesagt auf
unserer schönen Anlage. In einer Trainingswoche
waren dieses Mal sogar über 30 Kinder am Start.

Auch das Wetter spielte wieder größtenteils mit, so
dass alle mit Feuereifer am Start waren. Unsere
gute Seele Tobi schafft es immer alle zu begeistern,
sowohl bei Aufwärmspielchen mit Tennis, Hockey,
Fußball, als auch in der Mittagspause bei Räuber
und Gendarm oder Fiesling.

Die Gruppendynamik ist stets intakt. Kein Kind
bleibt außen vor. Fast alle Kids sind bei uns
>Wiederholungstäter< und kommen jedes Jahr
wieder gerne.

Das freut uns sehr und motiviert uns auch 2023
wieder vielen Kids eine schöne Ferienzeit bei uns
auf der Anlage zu bereiten.

Danke an alle Filzballzauberer, die geholfen haben!
Oli, Tobi, Paul, Tatjana, Iljana, Rouven, Vincent und
David.

Euer Oliver Markus
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| Ein Traum wurde wahr! Zu Gast in Roland Garros

Dieses Jahr war es endlich soweit. Es ging für mich
und meine bessere Hälfte Andrea zum ersten Mal zu
einem Grand Slam, nämlich zu den Frenchies nach
Paris.

Roland Garros ist das größte und wichtigste
Sandplatzturnier der Welt und wir waren live dabei.
Dass es dann gleich das Finale war und wir live
erleben konnten, wie Rafael Nadal mit 6:3, 6:3 und
6:0 gegen Casper Ruud seinen 14. French Open
Titel holte war der Hammer. An diesem Tag ging ein
Lebenstraum von mir in Erfüllung.

Es war wirklich eine ganz tolle Erfahrung einmal auf
einer solchen geschichtsträchtigen Tennisanlage

sein zu können und diese ganze Atmosphäre, rund
um ein Grand Slam Turnier, aufzusaugen. Der Spirit
der 4 Musketiere, den französichen Tennislegenden
Jean Borotra, Jacques Brugnon Henri Cochet und
René Lacoste, war überall zu spüren, einfach
Wahnsinn und unvergesslich!

Von Mannheim aus ist es mittlerweile, mit etwas
über 3 Stunden Fahrtzeit, wirklich ein Katzensprung
mit dem TGV direkt nach Paris.

Jedem Tennisbegeistertem kann ich das nur
empfehlen. Es lohnt sich definitiv!

Euer Filzballzauberer
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Es war im vorhinein schon klar, dass es in diesem
Jahr, nach 3 Abgängen, schwierig werden würde die
Klasse zu halten. Marius war nach Stuttgart
gezogen, Martin macht eine >Papapause<und Lucas
wechselte nach Lorsch in die alte Heimat.

Trotzdem gingen wir in der ersten Spielwoche
zuversichtlich ins Derby gegen SW Neckarau. Mit
diesem Team hatte sich unsere frühere zweite
Mannschaft in den letzten Jahren schon so
manchen Fight geliefert. Leider hatte mich genau in
dieser Woche Corona erwischt und auch Adam
konnte aufgrund von anderweitigen Verpflichtungen
nicht dabei sein. Nur Marek im Einzel und mit Paul
Windecker im Doppel wussten an diesem Spieltag
zu überzeugen. So setzte es eine bittere aber nicht
zu verhindernde 2:7 Schlappe zum Auftakt.

In der nächsten Woche mussten wir nach Wiesloch,
auch hier hatten wir zuletzt immer Duelle auf
Augenhöhe. Ich war zwar wieder dabei, aber es war
mein erster Tag ohne zweiten Strich im Test.
Ansonsten gingen wir mit der gleichen dezimierten
Aufstellung wie in der Vorwoche an den Start.
Schnell wurde klar, dass auch diese Woche kein
Blumenpott für uns zu gewinnen war. Am Ende hieß
es Dopita zu 8. Zum Glück fiel dadurch mein
vergebener Matchball im Einzel nach über 2,5 Std
Kampf um Punkte und Luft nicht so ins Gewicht.

Am dritten Spieltag kam mit Schwarz-Gelb
Heidelberg einer der designierten Aufsteiger zu uns
>uff< die Rheinau. Ebenfalls alte Bekannte der
letzten Jahre. Zuvor hatten wir allerdings fast immer
die Oberhand behalten können in diesen
Vergleichen. Leider hatte ich mir in der Vorwoche
bei einem Einsatz für unsere 30er den Adduktor
gerissen und konnte mich nur >`reinstellen<.

Aufgrund der Aussichtslosigkeit unseres Unter-
fangens an diesem Spieltag, stellten wir Marek für
die 30er ab, da es noch Hoffnung auf den Oberliga-
Klassenerhalt gab. Adam war zum ersten Mal in
dieser Saison für uns am Start und konnte ein mehr

als hochklassigen Spiel im Matchtiebreak für sich
entscheiden. Leider hieß es am Ende wieder 2:7.

So langsam schwand die Hoffnung diese Saison
den Klassenerhalt, und um nix anderes konnte es
mehr gehen, noch zu bewerkstelligen, zumal wir am
4. Spieltag nach der Pfingstpause zum Tabellen-
führer nach Weinheim mussten. Marek und Adam
waren mit an Bord und ich selbst konnte nach
meiner Verletzung einen Einsatz wagen. Ebenfalls
am Start waren, wie fast bei allen Matches, Paul
und Max Windecker sowie Paul Müller-Reiter. An
diesem Spieltag sollte sich das Blatt auf einmal
unerwartet wenden. Da Weinheims zweite
Mannschaft ebenfalls spielte, konnte unser Gegner
nicht ganz so stark aufstellen wie die Wochen zuvor.
Marek und Adam erfüllten ihre Aufgaben mehr als
souverän und bewiesen einmal mehr, dass sie
unsere Punktegaranten waren. Max spielte stark auf
und zog ebenfalls sein Einzel. Die Pauls mussten
sich nach teilweise hartem Kampf gegen starke
Gegner geschlagen geben. Unerwartet war mein
Einzelpunkt. Mein Gegner tat sich schwer gegen die
dreibeinige Gazelle. So stand es total unerwartet
4:2 für uns nach den Einzeln. Das am Ende ein 7:2
Auswärtssieg für uns zu Buche stand, war wirklich
die größte Überraschung der Saison.

Auf einmal war der Klassenerhalt aus eigener Kraft
wieder möglich. Die zwei letzten Matches mussten
gewonnen werden. An Spieltag fünf ging es nach
Heddesheim, auch für sie ging es um den Klassen-
erhalt. Daher hatten sie an Punkt eins einen sehr
starken Belgier. Bei uns kam zum ersten Mal Lukas
zum Einsatz. Dieses Match muss wohl das Beste
gewesen sein, was diese Liga in den letzten Jahren
gesehen hat, leider ging es an Heddesheim. Marek
und Adam wie immer, 2:1 für uns. Die Windecker
Brothers konnten ihre Gegner leider nicht in die
Knie zwingen, so dass unser Joker Jonas Lenz
seinen großen Auftritt hatte. Er gewann sein Einzel
gegen eine deutlich bessere LK und holte das
unglaublich wichtige 3:3.

| Herren 1 - Klassenerhalt auf den letzten Drücker
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Jan Valenta, Paul Windecker, Sebastian Schöllhorn, Marek Dopita, Adam Napravnik, Oli Markus, Paul Müller-Reiter, Paul Windecker



Da unser erstes Doppel mit Lukas und Marek
unerwartet die Segel streichen musste, kam es nun
auf die anderen an. Und wieder stach der Joker.
Jonas und Max sowie Adam und Paul zogen die
Doppel nach hartem Kampf für uns.
AUSWÄRTSSIEG! 5:4 für die Rheinauer Jungs,
mega wichtig. Am letzten Spieltag mussten wir 7:2
gewinnen um sicher die Klasse zu halten. Wir
spielten gegen die TSG Heidelberg. Drei Einzel und
ein Doppel wurden von uns auf teilweise
dramatische Weise im Matchtiebreak gewonnen
und so stand tatsächlich am Ende ein 9:0 für uns
auf dem Spielberichtsbogen. Wir hatten es
tatsächlich geschafft und den nach dem dritten
Spieltag nicht mehr für möglich gehaltenen
Klassenerhalt noch geschafft!

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen im Team
(und das war es wirklich) bedanken für ihren
Einsatz. Fast alle Jungs hängen sich seit fast 10
Jahren für die Rheinau rein, egal in welcher
Mannschaft. Es macht einfach Spaß, ihr seid TOP!
Ich freue mich schon jetzt auf 2023 mit euch!

Mein Dank geht an:

§ Lukas, den Virtuosen
§ Marek, den Punktegaranten
§ Adam, den Punktegaranten Junior
§ Honsa, den Weizen-Vernichter

§ Sebastian, den Ewigen
§ Paul Windi, den Aufschlagstarken mit ganz 

wichtigen Doppelpunkten
§ Max Windi, den LK Schoner mit Siegen zum 

richtigen Zeitpunkt
§ Paul Müller-Reiter, den, der die Slice-Vorhand 

salonfähig gemacht hat
§ Nick Wellen, den, der den Schläger sucht
§ Tobi Strauß, den Mr Nice Guy
§ Jonas Lentz, den Edeljoker

und mir, der dreibeinigen Gazelle, hat9s auch wieder 
mega Spaß gemacht!

2023 gehen wir mit deutlich mehr Tiefe und einer
verjüngten Mannschaft an den Start. Cedric Fischer
kommt aus Berlin zurück und Alexander Fluck
kommt aus Lorsch zu uns. Aber am meisten freut
mich, dass es keine Abgänge gibt und das obwohl
viele jetzt woanders arbeiten oder das Studium
beendet haben. Das macht mich ein bissel stolz und
zeigt, dass wir es schön haben hier bei uns in der
Tennisgesellschaft und Freundschaften entstanden
sind. Ob Hennsche Kuhle oder Müller Reiterscher
Vorhand Slice, wir bleiben zusammen am Ball >uff<
der Rheinau.

Ich freue mich weiterhin euer Coach zu sein. Der
Mai kann kommen, nur die TGR!

Euer Filzballzauberer
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| Sportpsychologie - Spielen im Flow

In seiner praktischen Tätigkeit als Diplom-
Psychologe und Heilpraktiker für Psychotherapie
hat sich unser langjähriges Mitglied Sebastian
Schöllhorn neben der Therapie auch auf das
>Sportpsychologische Coaching< spezialisiert.

Grund genug für die SportsGeist Redaktion das
Thema einmal aufzugreifen, denn wir alle wissen,
es braucht vor allem starke Nerven um zu
gewinnen. Ob Profi oder Freizeitathlet, mentale
Stärke ist im Sport ein wichtiger Baustein. Auf den
Punkt Leistung abzurufen, durchzuhalten und das
letzte Quäntchen aus sich herauszukitzeln, darauf
kommt es an. Dafür braucht der Körper einen klaren
Kopf, das richtige Verhältnis zwischen An- und
Entspannung entscheidet oft über Sieg oder
Niederlage. Nur 30 Prozent aller Sportler zeigt im
Wettkampf die Leistung, die sie im Training
regelmäßig abrufen. Das Ziel der Arbeit ist es in den
Flow zu kommen, zu bleiben und so das Match zu
spielen. Hilfreich sind dabei einfach zu lernende,
hocheffektive Körperübungen und die Auflösung
von Resonanzen, die verhindern im Flow zu
spielen. Dann sind auch die Rahmenbedingungen,
der Spielstand, die Spielstärke des Gegners oder all
die ganzen anderen Gedanken, die man während
eines Matches hat, egal - man spielt erfolgreich im
Hier und Jetzt.

<Das Bestmögliche zu entwickeln und abzurufen,
wenn9s drauf ankommt!= ist einer der Leitsätze die
sich durch Sebastian Schöllhorns gesamtes Leben
ziehen. Sowohl in der Praxis als ehemaliger
professioneller Tennisspieler mit einer Vielzahl an
Matches, als auch als Trainer konnte er sich häufig
mit dem Thema <Bestleistungen= auseinander
setzen. Neben diesem praktischen Zugang war es
ihm aber vor allem wichtig die Vorgänge, die hinter
Bestleistungen stecken, zu begreifen und
vermittelbar zu machen. Sein Studium der
Psychologie (Diplom) mit Sportpsychologie als
einem Schwerpunkt und vielen weiteren Therapie &
Coaching Ausbildungen halfen ihm dabei einen
Erfahrungsschatz aus Praxis und Theorie zu bilden,
um Erwachsene und Jugendliche auf dem Weg zu
unterstützen das Beste aus sich herauszuholen und
sein Potential voll entfalten zu können. Seinen
Umgang mit Sportlern lässt sich durch Schlagworte
wie Authentizität, Humor, Intuition, Professionalität
und Wertschätzung am besten charakterisieren.

Bei Interesse kann man sich auf seiner Homepage
ausführlich über seine Arbeitsweise und Methoden
informieren oder Sebastian auch telefonisch und
per E-Mail persönlich kontaktieren.

Die Redaktion | Sebastian Schöllhorn
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Dieses Jahr durften wir mit einem Heimspiel zum
Saisonauftakt unsere Tennisfreunde aus
Feudenheim und vom Waldpark begrüßen.

Der Dank gilt hier auch den zahlreichen
Zuschauern, die mit guter Laune und gefüllten
Gläsern unseren Spielen beiwohnten! Kaum eine
andere Mannschaft bietet emotionalere
Achterbahnen als die zweite Herrenmannschaft der
TGR - angeführt von den bereits gewohnten
Marathonmatches des Jonas Holfelder.

Leider mussten wir unser Auftakt-Match direkt
verloren geben 3 ich glaube an einer besseren
Saisonvorbereitung gilt es für uns noch zu arbeiten.

Im zweiten Spiel gegen Waldpark zeigten wir uns
jedoch von unserer besten Seite und gingen ohne
einen Match Verlust vom Platz.

In der Partie gegen die TSG HD-Rohrbach konnten
wir am 3. Spieltag gleich nachlegen. Souverän
schickten wir unsere Gegner mit einem
ungefährdeten 7:2 wieder nach Hause. Nach 3
Spieltagen konnte sich unsere Bilanz mit bereits 2
Siegen durchaus sehen lassen.

Doch es blieb keine Zeit zu träumen, der nächste
Gegner holte uns schnell wieder auf den Boden der

Tatsachen zurück. Gegen den TC RW Wiesloch riss
die kurze Gewinnserie mit einem vernichtenden 0:9.

Die beiden letzten Saisonspiele gegen den TC
Schriesheim und TC Hemsbach mussten wir nach
hartem Kampf, sehr knapp und unglücklich, mit
jeweils 4:5 verloren geben.

Alles in allem jedoch war es trotzdem eine
erfolgreiche Saison mit einer Leistungssteigerung in
allen Bereichen, auch unter Berücksichtig der
leichten Spieler-Dezimierung. Am Ende landeten wir
mit Platz 4 im sicheren Mittelfeld.

Wir freuen uns auf die Saison 2023 und greifen in
Starbesetzung natürlich wieder an.

Der alljährliche Dank gilt allen Zuschauern, Müttern
& Vätern, Fahrenden, Bäckern und Müsliriegel-
Käufern sowie jungen und alten Spielern aus allen
Mannschaften der TGR. #ndtgr

In der Saison 2022 spielten:
Jonas Holfelder, David Fey, Christian Heinrich,
Christian Weber, Christoph Kimmel, Jonas Lentz,
Tsvetomir Tsekov, Tobias Strauss, Vincent Wypich.

Jonas Lenz

| Herren 2 - Die emotionalen Achterbahnfahrer

Foto v. l. n. r.: T. Strauss, Ch. Weber, Ch. Kimmel, J. Lentz, V. Wypich, D. Fey, J. Holfelder, Junior Holfelder
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Vor Saisonbeginn war unser Herren 3 Team noch
zuversichtlich in der 1. Kreisliga gut mithalten zu
können. In einer Gruppe mit MTG BW Mannheim 3,
SV Waldhof Mannheim 07, TC Neckar-Ilvesheim,
DJK Feudenheim 2, TC 1965 Hemsbach und TSV
Badenia Feudenheim wurde ein Mittelfeldplatz als
Saisonziel ausgerufen. Schnell war die anfängliche
Euphorie verflogen, denn bereits der Auftakt gegen
den späteren Aufsteiger Waldhof war ernüchternd,
man trat nur zu viert an und verlor 0:8. Gegen TSV
Badenia Feudenheim verstärkten einige Spieler der
2. Mannschaft den Kader, aber trotz dreimal Jonas
auf Punkt 1, 2 und 3 ging das Team als Verlierer

vom Platz. Aufgrund dieses Fehlstarts und dem
Bewusstsein, dass die dünne Kaderstärke, auch in
den nächsten Wochen keine Besserung zulassen
würde, entschied man nach dem zweiten Spieltag
die Herren 3 abzumelden. Für die neue Saison
wurde keine Herren 3 Mannschaft gemeldet.

In der Saison 2022 spielten: Jonas Lentz, Jonas
Holfelder, Jonas Albers, Christoph Kimmel Felix
Maier, Nico Bernd Leonhard Maier, Emil Schumm
und Martin Hammer. Danke für Euren Einsatz.

Die Redaktion

| Herren 3

| Herren 40

In diesem Jahr gab es für die TSG TG Rheinau / TC
SW Neckarau in der 2. Bezirksliga nichts zu holen.
Die Mannschaft konnte fast nie komplett antreten
und blieb gegen die spielstarken Clubs aus Leimen,
Hemsbach, Neckarbischofsheim, Heidelberg,
Oftersheim, Rauenberg/Wiesloch, und Walldorf am
Ende sieglos, was den Abstieg bedeutete.

Es spielten: G. Terjung, R. Kubitza, A. Winterhagen,
Ch. Schweitzer, E. von Beeren, P. Streuber, M.
Röder, M. Diaz, M. Feick, M. Albert, A. Zimmermann

Die Spielgemeinschaft mit SW Neckarau wurde
aufgelöst, so dass in diesem Jahr bei der TGR kein
Herren 40 Team vertreten ist.

Die Redaktion
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1. Kreisliga Herren 3 | Oberliga Herren 30 | 2. Bezirksliga Herren 40

In der Saison 2022 hatte es das neu gegründete
Herren 30 Team, bestehend aus erfahrenen
Oberligaspielern gepaart mit einigen Liganeulingen,
von Anfang an mit dem Kampf um den
Klassenerhalt zu tun. Ein Grund dafür waren
zahlreiche Verletzungen und Krankheitsfälle, so war
man nur selten in ausreichender 6-Mann-Stärke
angetreten.

Schon bei der ersten Partie zu Hause, gegen einen
sympathischen Gegner TC Grötzingen, mussten wir
eine 1:8 Niederlage hinnehmen. Dazu verletzte sich
leider Fabian in seinem Einzel und fiel den Rest der
Saison aus. Voll motiviert starteten wir eine Woche
später zum TC Oftersheim, wohl wissend, dass wir
in Unterzahl zwei Punkte von vornherein abgeben
müssen. Drei der fünf verbliebenen Einzel
entschieden wir für uns, sodass es nach Einzeln 3:3
stand und wir beide Doppel gewinnen mussten. Ein
Doppel entschieden wir in zwei Sätzen für uns. Im
anderen entscheidenden Doppel wurde hart
gefightet, leider gelang es uns im MTB nicht eine
8:3 Führung nach Hause zu bringen. Das knappe
10:12 bedeutete den 4:5 Endstand.

Eine Woche später mit nur vier Mann gegen GW
Mannheim waren wir beim 0:9 auf verlorenem
Posten. Noch dazu kam, dass Oliver im Einzel, bei
einer 6:3 und 3:1 Führung verletzt aufgeben
musste. Zuhause gegen Ketsch konnte unsere
Herren 30 tatsächlich wieder einmal komplett
antreten. Wir trafen auf einige Altbekannte und
ehemalige Mannschaftskameraden. Nach
spannenden Matches und einem 3:3 nach den
Einzeln zogen wir am Ende leider mit 4:5, knapp
den Kürzeren. Auch zum Saisonabschluss konnten
wir das Ruder nicht mehr herumreisen. Nur Oli und
Schölli konnten überzeugen und sorgten für
Ergebniskosmetik. In der Endabrechnung
besiegelte das 2:7 gegen Graben-Neudorf/Rußheim
unseren Abstieg aus der Oberliga.

Mit einigen vielversprechenden Neuzugängen und
einem größeren Kader wollen wir in der 1.
Bezirksliga wieder voll angreifen und schauen
optimistisch nach vorne. Von meiner Seite aus, als
einer der Neulinge im Team, bedanke ich mich für
den Spaß den wir zusammen hatten und freue mich
auf die neue Saison.

Christian Heinrich

| Herren 30



Mit einer Liebeserklärung nahm Roger Federer mit
41 Jahren Abschied von seiner einzigartigen
Karriere. "Zum Schluss, an das Tennisspiel: Ich
liebe Dich und werde Dich nie verlassen", schrieb
der Schweizer Superstar ans Ende seiner
Rücktrittserklärung, die viele Sportfans weit über
die Tenniswelt hinaus bewegte.

20 Grand-Slam-Titel, 103 Turniersiege,
Olympiasieg, 310 Wochen an der Spitze der
Weltrangliste, der Erfolg im Davis-Cup. Roger
Federer hat in den letzten zwei Jahrzehnten die
Geschichte des Tennis neu geschrieben. Das sind
die beeindruckenden Zahlen zu seiner Karriere.

Der Rekordjäger: 20 Grand-Slam-Titel

Nur Novak Djokovic und Rafael Nadal haben mehr
Grand-Slam-Titel gewonnen. Die 20er-Schallmauer
durchbrach er aber als erster. Er hat alle vier
Grand-Slam-Titel gewonnen. 20 seiner 31 Grand-
Slam-Finals hat Federer siegreich bestritten.
Zwischen 2005 und 2007 erreichte er zehn Major-
Finals in Folge. Ein Rekord. Seine 369 Siege bei
Grand-Slam-Turnieren sind bisher unerreicht.

Der Pokalsammler: 103 Turniersiege

Nur der Amerikaner Jimmy Connors (109) hat mehr
Turniersiege im Einzel. Federer gewann 1212 von
1487 Matches, nur Nadal und Djokovic haben in
ihrer Karriere ebenfalls mehr als 1000 Siege.

Weltrangliste: 6 Jahre auf dem Thron

Während 310 Wochen führte Roger Federer die
Weltrangliste an. Bei den Männern stand nur der

Serbe Novak Djokovic (373 Wochen) länger an der
Spitze. Am 2. Februar 2004 stand er erstmals an
Platz 1, letztmals wurde er dort am 24. Juni 2018
geführt. Zwischen Februar 2004 und August 2008
hieß die Nummer 1 im Männertennis immer Roger
Federer 3 die 237 Wochen in Folge sind Rekord.

Der Ewige: 22 Jahre in der Weltspitze

Zwischen Juni 2000 und Juni 2022 war er immer
Top 50 der Weltrangliste. Im Juli 2022 erschien die
erste Weltrangliste, in der Federer fehlte.

Geldkönig: Auf dem Level von Jordan und Tiger

Während seiner Karriere hat Roger Federer über
130 Millionen Dollar an Preisgeld und ein vielfaches
als Werbeträger verdient. Er gilt mit Ex-Basketballer
Michael Jordan und dem Golfer Tiger Woods als
einer von nur drei Sportmilliardären.

Briefmarken, Straßen, Trams und ein Doktortitel

Auch außerhalb des Platzes hat Federer
Auszeichnungen und Ehrungen gesammelt. Die
Schweizerische Post widmete ihm, als erste
lebende Persönlichkeit, eine Sonderbriefmarke,
Straßen wurden in >Roger-Federer-Allee<
umbenannt. Von der Universität Basel erhielt
Federer die Ehrendoktorwürde. Bei der
Kunstflugstaffel der Schweizer Luftwaffe gibt es die
Formation «Roger Federer», in Form eines
Tennisrackets. Die Federer-Goldmünzen im Wert
von 680 Franken wurden ausgegeben und eine
Tram in Basel mit dem Namen Federer-Express ist
mit seinen Fotos geschmückt.

Seinen Tennisruhestand genießt er in der
Schweizer Heimat mit seiner Frau Mirka und den
doppelten Zwillingspaaren Myla und Charlene
sowie Leo und Lennart. Was für eine Karriere!
Danke Roger.

Die Redaktion | Quelle: watson.ch

| Roger Federer - Eine Legende sagt Servus!
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21.05.22 | Heimspiel vs. KSV 1948 Steinklingen

Nach nur fünf Minuten Spielzeit war mein erstes
Saisonmatch beendet. Wegen einer Verletzung
musste mein Gegner die Segel streichen. Andreas
Winterhagen musste dafür immerhin den ersten
Satz gewinnen, ehe dessen Gegner das Gleiche tat.
Leider konnten Michael Fischer und Axel
Zimmermann ihre Einzel nicht gewinnen, sodass
beide Doppel gewonnen werden mussten. Sowohl
Michael Arbogast und Axel als auch unser erstes
Doppel, Andreas und Michael F., erfüllten ihre
Pflicht zu unserer vollsten Zufriedenheit, wenn dies
den letzteren auch nur mit großer Mühe über den
Match-Tiebreak gelang.

25.06.22 | Heimspiel vs. TC Weinheim 1902

Aufgrund einiger Coronafälle mussten wir auf
bewährte Kräfte der H65 zurückgreifen. Aber auch
mit der Unterstützung von Reinhard Schmidt gelang
es uns nicht den späteren Gruppensieger ernsthaft
in Bedrängnis zu bringen. Nur Axel im Einzel und
das zweite Doppel mit Christian Bauer und Michael
Arbogast konnten Punkte zur 2:4 Niederlage
einbringen. Sehr positiv blieb mir dieser Spieltag in
Erinnerung, weil das ganze Team und unsere
treuen Unterstützer aus der H65, Kalle, Ernst und
Werner, gekommen waren, um unsere Spieler zu
unterstützen.

02.07.22 | Auswärtsspiel vs. TSG TC Königheim

1978 - Episode 1

Da unsere Coronaerkrankten noch nicht fit für ein
Match waren, konnten wir kein komplettes Team auf
die lange Reise schicken. Deshalb baten wir den
Verbandsspielleiter um eine Verlegung auf einen
späteren Termin, was dieser aber ablehnte. Erst
nach massiver Fürsprache unseres Gegners
gestattete uns der Verband die Verlegung auf den
23. Juli. Mehr zu dieser grandiosen Fernreise dann
später.

09.07.22 | Auswärtsspiel vs. TC Rauenberg

Für unseren Gegner war diese Begegnung das
allerletzte Spiel dieses Teams, da die Mannschaft
aus Altersgründen zukünftig nicht mehr an
Verbandsspielen teilnehmen will. Leider konnten wir
den Gegnern den Abschied nicht versüßen. Mit
einer Bilanz von 0:6 Matches bei 0:12 Sätzen
wurden die sympathischen Rauenberger von uns in
den Ruhestand verabschiedet.

23.07.22 | Auswärtsspiel vs. TSG TC Königheim

1978 - Episode 2

Da dieses Nachholspiel die letzte Begegnung in
unserer Gruppe war, wussten wir, dass uns ein Sieg
die Gruppen-Meisterschaft bringen würde. Laut den
bisherigen Ergebnissen schienen die Vorteile klar
auf unserer Seite zu sein. Optimistisch machten wir
uns also um 8 Uhr morgens auf die 150 Kilometer
Richtung Tauberfranken. Dort mussten wir leider
feststellen, dass die Aussagekraft von Meldelisten
und Spielberichten nur begrenzt ist.

Michael F. erwischte einen sehr guten Gegner, der
bislang noch nicht zum Einsatz kam, und verlor
nach gutem und engem Spiel im Match-Tiebreak.
Auch Andreas schaffte es nicht die gegnerische
Nummer 1 zu bezwingen und verlor in zwei Sätzen.
Für die Nummer 3 und 4 der Gegner war der
Luftraum über den Plätzen gesperrt worden.
Jahrelang mussten die beiden geübt haben, wie
man Bälle hoch in den Himmel schlägt und diese
dann wenige Zentimeter vor der Grundlinie
aufkommen lässt. Während der Captain
pflichtbewusst diese Herausforderung annahm und
den Gegner in knapp 2 Stunden mit 6:3 und 6:3
niederkämpfte, verlor Christian erst den Spaß, dann
die Geduld und schlussendlich auch das Match.

Somit war unser Ziel, die Saison als Tabellenführer
zu beenden, nicht mehr erreichbar. Mit zwei Siegen
in den Doppeln sollte aber zumindest der 2. Platz
noch möglich sein. Aber auch das gelang uns nicht.
Entnervt vom Spiel der Gegner wurden beide
Begegnungen im Match-Tiebreak verloren.

Frustriert machten wir uns auf die fast 2-stündige
Rückfahrt nach Rheinau, wo wir schon von den
anderen Teammitgliedern und unseren Lieben
erwartet wurden. Im Rahmen des TGR-
Sommerfestes konnten wir durch die gute Laune
der Anwesenden, den warmen Sommerabend und
durch einige, natürlich alkoholfreie Getränke, den
Frust des Spieltages verdauen und hinunterspülen.

Dem Orgateam um Silke herzlichen Dank für die
gute Organisation, den großartigen Abend und die
erfolgreiche Therapie unserer Mannschafts-
mitglieder.

Michael A. | Captain H55

| Herren 55
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Das Team der Herren 55 beim Auswärtsspiel in Rauenberg. Von links: Andreas Winterhagen, Eckard von
Beeren, Michael Albert, Michael Arbogast und Christian Bauer. Auf dem Bild fehlen: Michael Fischer, Axel
Zimmermann und Reinhard Schmidt
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Seit dem letzten Jahr ist bei der TGR auf Platz 3 ein
>smarter Court< mit der hochmodernen Wingfield-
Technologie installiert, wo ambitionierte Spieler und
Spielerinnen auch außerhalb von offiziellen
Mannschaftsspielen oder Turnieren Punkte für die
persönliche Leistungsklasse (LK) sammeln können.

Wie funktioniert die Wingfield

Technologie?

§ Kostenlose Wingfield-App herunterladen, die
DTB-Spieler-ID hinterlegen, auf dem Wingfield
Court anmelden und ihr Match spielen

§ Bearbeitungsgebühr von 12,99 Euro je Spieler

Mit dem neuen Netzpfosten und der 3D Kamera
kann man nicht nur LK Matches bestreiten,
sondern auch sein Spiel auf Video festhalten und
Aspekte wie Geschwindigkeit, Höhe und
Genauigkeit seiner Schläge, abbilden lassen.

Trainieren wie die Profis, mit Wingfield.

§ Durch Analyse des Tennisspiels beim Training
mit den Filzballzauberern über Wingfield.

§ Wingfield App aufs Handy laden und los geht´s

§ Kostenlose Analyse für unsere TGR-Mitglieder

Die Anschaffung dieses hochmodernen Analyse-
Systems konnte mit der freundlichen Unterstützung
des Fördervereins der TGR, der Hauck-Gruppe,
dem Kinderärzte-Zentrum-Lorsch sowie der
Zahnarztpraxis Meike Diringer ermöglicht werden.
An dieser Stelle noch einmal ein ganz großes
Dankeschön für diese phantastische Unterstützung.

Bisher war die Nutzung durch unsere Mitglieder und
Gäste außerhalb des Trainingsbetriebes noch etwas
zurückhaltend. Wir hoffen, dass sich zukünftig mehr
Spieler und Spielerinnen an die neue Technologie
herantrauen und somit viel Spaß auf unserem
>smarten Tennisplatz< .

Oliver Markus

| Wingfield Technologie - Der smarte Tennisplatz
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Das schöne am Tennisspielen in einem Verein ist,
dass Freundschaften entstehen, die über den Sport
hinausgehen und manchmal auch halten, wenn der
Job, die gegründete Familie oder ein Umzug das
gemeinsame Spielen am Sonntag auf Eis legt.

Über fast ein Jahrzehnt haben wir >Wildboys<
gemeinsam in der Oberliga für die TG Rheinau
aufgeschlagen. Da sind echte Freundschaften
entstanden, die uns immer wieder auch außerhalb
des Platzes zusammenkommen lassen. So konnten
wir vier in diesem Winter mal wieder bei den
Mannheimer Adlern vorbeischauen und unser
>Hometown Team< anfeuern.

Die Leidenschaft für den Sport lässt sich am besten
mit gleichgesinnten Freunden ausleben. Egal ob
selbst als Sportler oder eben zusammen als Fan.
Es war wieder einmal ein toller unvergesslicher
Abend, den wir unbedingt wiederholen wollen!

Oli, Marius, Martin und Patrick !®#

Wingfield Technologie | Freundschaften Herren 1

| Freundschaften - auf und abseits des Tenniscourts



| Unsere TGR Stars machen auf dem Platz eine gute Figur
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Mannschaftsmeisterschaft 2023 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (11090) | Vereinspielplan 

Baden Sommer 2023 

Mannschaft  Liga  

Damen 1  Damen Oberliga Gr. 005 

Bezirk 1 Sommer 2023       

Mannschaft  Liga  

Herren 1  Herren 1.Bezirksliga Gr. 001 

Herren 2  Herren 2.Bezirksklasse Gr. 011 

Damen 2  Damen 2.Bezirksklasse Gr. 032 

Herren 30 1  Herren 30 1. Bezirksliga Gr. 037 

Herren 55 1 | 4er   Herren 55 (4er) 1.Bezirksklasse Gr. 164 

Herren 65 1  Herren 65 2.Bezirksliga Gr. 086 

Junioren U18 1 | 4er  U18m 1.Bezirksklasse Gr. 124  

Juniorinnen U18 1 | 4er  U18w 1.Bezirksklasse Gr. 130 

Junioren U15 1 | 4er TSG U15m 1.Bezirksklasse Gr. 160 

Termin  Mannschaft Heim Gast 

Fr. 05.05.2023 10:00 Herren 65 TC SW Neckarau 1 TG Rheinau 1 

Sa. 06.05.2023 09:30 Junioren U15 TSG TSV Badenia Feudenheim/ TSG RW Waldpark Mannheim/ 
        Ilvesheim/Friedrichsfelder SC 1 TG Rheinau 1 

      Juniornnen U18 TG Rheinau 1 TSG RW Waldpark/  
          TC Harmonie 1 

      Herren 55 (4er) TC Weinheim 1902 1  TG Rheinau 1 

So. 07.05.2023 09:30  Herren 1 MTG BW Mannheim 2  TG Rheinau 1 

      Herren 2 TC Ketsch 1  TG Rheinau 2 

      Damen 2 TSG TV Lußheim/ TG Rheinau 2 
       TC Ziegelhausen 1 

So. 07.05.2023 11:00  Damen 1 TG Rheinau 1 TC BW 64 Leimen 2 

Fr. 12.05.2023  10:00  Herren 65 TG Rheinau 1 TSG 1902 Wilhelmsfeld 1 

Sa. 13.05.2023 09:30  Junioren U15 TK GW Mannheim 1 TSG RW Waldpark Mannheim/ 
         TG Rheinau 1 

Sa.  13.05.2023 14:00  Junioren U18 TG Rheinau 1 DJK Feudenheim 1 

      Juniorinnen U18 TC BW Schwetzingen 1  TG Rheinau 1 

      Herren 55 (4er) TG Rheinau 1 TC RW Aglasterhausen 1 

So. 14.05.2023  09:30  Herren 1 TG Rheinau 1 1.TC RW Wiesloch 1 

      Herren 2 TSV 1949 Pfaffengrund 1  TG Rheinau 2 

      Damen 2 TG Rheinau 2 TSG SC Blumenau/ 
         SpVgg 03 Ilvesheim 1 

      Herren 30 TC BW 1929 Eberbach 1  TG Rheinau 1 

So. 14.05.2023 11:00  Damen 1 TC Plankstadt 1  TG Rheinau 1 

Sa. 20.05.2023 09:30  Junioren U15 TSG RW Waldpark Mannheim/ TC Harmonie Mannheim 2 
       TG Rheinau 1 

Sa.  20.05.2023 14:00  Junioren U18 TG Rheinau 1 TC RW Waldpark Mannheim 2 

      Juniorinnen U18 DJK Feudenheim 1  TG Rheinau 1 

So. 21.05.2023 09:30  Herren 1 TC Plankstadt 1  TG Rheinau 1 

      Herren 2 TG Rheinau 2 TC Schriesheim 3 

      Damen 2 1.TC RW Wiesloch 1  TG Rheinau 2 

Fr. 16.06.2023  10:00  Herren 65 TSG TC Nußloch/ TG Rheinau 1 
       TC RW Gauangelloch 1 
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Mannschaftsmeisterschaft 2023 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (11090) | Vereinspielplan | Fortsetzung 

Termin  Mannschaft Heim Gast 

Sa. 17.06.2023  09:30  Junioren U15 TSG RW Waldpark Mannheim/  TSG DJK Feudenheim/TG 
       TG Rheinau 1 Vogelstang Mannheim  

Sa. 17.06.2023 14:00  Junioren U18 TC Harmonie Mannheim 2  TG Rheinau 1 

      Juniorinnen U18 TG Rheinau 1 1. TC Edingen-Neckarhausen 1 

      Herren 55 (4er) TSG TC Beckstein/ TG Rheinau 1 
       TC RW Lauda 1 

So. 18.06.2023  09:30  Herren 30 SKV Sandhofen 1  TG Rheinau 1 

      Herren 1 TG Rheinau 1 TC Walldorf-Astoria 1 

      Herren 2 TG Rheinau 2 TC Ladenburg 1 

      Damen 2 TC BW 64 Leimen 3  TG Rheinau 2 

So. 18.06.2023  11:00  Damen 1 TC Wolfsberg Pforzheim 1  TG Rheinau 1 

Fr. 23.06.2023  10:00  Herren 65 TG Rheinau 1 TC 65 Brühl 1 

Sa.  24.06.2023  14:00  Junioren U18 TC Laudenbach 1  TG Rheinau 1 

      Herren 55 (4er) TG Rheinau 1 VfL Kurpfalz Mannheim- 
         Neckarau 1 

So. 25.06.2023  09:30  Herren 1 Heidelberger TC 1  TG Rheinau 1 

So. 25.06.2023  11:00  Damen 1 TG Rheinau 1 TSG TC BW Untergrombach/ 
         TC GW Gondelsheim 1 

Fr. 30.06.2023  10:00  Herren 65 TC Schlierstadt 1  TG Rheinau 1 

Sa.  01.07.2023  14:00  Junioren U18 TG Rheinau 1 TV 1877 Mannheim-Waldhof 1 

      Herren 55 (4er) KSV 1948 Steinklingen 1  TG Rheinau 1 

So. 02.07.2023  09:30  Herren 1 TG Rheinau 1 TC Heddesheim 1 

      Herren 2 TG Rheinau 2 1.TC RW Wiesloch 4 

So. 02.07.2023  11:00  Damen 1 TSG 78 Heidelberg 1  TG Rheinau 1 

So.  02.07.2023 14:00  Damen 2 TG Rheinau 2 TC Gaiberg 1 

      Herren 30 TG Rheinau 1 TSG 78 Heidelberg 1 

Fr. 07.07.2023  10:00  Herren 65 TG Rheinau 1 SV Waldhof Mannheim 07 1 

Sa. 08.07.2023  14:00  Junioren U18 TG Rheinau 1 TSV Badenia Feudenheim 1 

      Herren 55 (4er) TG Rheinau 1 Eppelheimer TC 1 

So. 09.07.2023  09:30  Herren 30 TSG TC Lützelsachsen 73/  TG Rheinau 1 
       TC 82 Weinheim 1 

      Herren 2 TSG TG Käfertal/ TG Rheinau 2 
       TG Vogelstang Mannheim 1 

So. 09.07.2023  11:00  Damen 1 TG Rheinau 1 TC SG Heidelberg 2 

Sa. 15.07.2023 09:30  Junioren U15 TSG RW Waldpark Mannheim/  TC Schriesheim 4 
       TG Rheinau 1  

So. 16.07.2023  09:30  Herren 1 TG Rheinau 1 TC Weinheim 1902 2 

      Damen 2 TG Rheinau 2 TC Hockenheim 1 

So. 16.07.2023  11:00  Damen 1 MTG BW Mannheim 1  TG Rheinau 1 

So. 16.07.2023  14:00  Herren 30 TG Rheinau 1 SGK Heidelberg 1 

Sa. 22.07.2023 09:30 Junioren U15 TC Ladenburg 2 TSG RW Waldpark Mannheim/ 
           TG Rheinau 1 

Sa.  22.07.2023  14:00  Juniorinnen U18 TK GW Mannheim 2  TG Rheinau 1 

       Junioren U18 TSG Germania Dossenheim 1 TG Rheinau 1 

So. 23.07.2023  09:30  Herren 30 TG Rheinau 1 TG Sinsheim-Dühren 1 

So. 23.07.2023  11:00  Damen 1 TG Rheinau 1 TSG Bruchsal 1 

 

| 43

Mannschaftsmeisterschaft 2023 | TG Rheinau e.V. Vereinsspielplan



| Weitere Schnappschüsse - Game, Set and Match TGR
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Heute schon Verkehr gehabt?

Die etwas andere Fahrschule in MannheimDie etwas andere Fahrschule in Mannheim

4x in Mannheim:

headquarter
relaisstraße 96
68219 mannheim

rheinau 2
rheinauer ring 8
68219 mannheim

in seckenheim
schwabenstraße 2
68239 mannheim

in neckarau
rheingoldplatz 6
68199 mannheim

telefon 0621–87 55 96 60 mobil 0170–703 60 63 info@fahrszination.com www.ich-mach-lappen.de

guckst du:

web facebook instagram tiktok

www.ich-mach-lappen.de @fahrszinationGmbH @fahrschule_fahrszination@fahrschule_fahrszination_gmbh



Anders als in den letzten zwei Jahren konnten wir
im Sommer 2022 entspannter an die Medenspiele
herangehen. Corona war zwar noch präsent, aber
die Auflagen für Sportveranstaltungen waren
deutlich gelockert worden.

Als es Mitte Mai mit den ersten Medenspielen
endlich losgehen sollte, waren einige Mitglieder
unserer Mannschaft krank oder verletzt, so dass wir
nicht vollzählig hätten antreten können. Unsere
Gegner waren jedoch so großzügig, einer
Verschiebung zuzustimmen, so dass wir uns auf
Ersatztermine Anfang Juli verständigen konnten.

Von fünf Spielen konnten wir zwei gewinnen.
Gegen die TSG TV RG 1991 Ladenburg/SpVgg 03
Ilvesheim gingen wir mit einem 6:3 Sieg vom Platz
und in einem heiß umkämpften Spiel schlugen wir
den TC 65 Brühl mit 5:4.

Beim SV Waldhof Mannheim 07 und im Match
gegen TC Plankstadt standen wir auf verlorenem
Posten. Zum Saisonabschluss empfingen wir den
TC Edingen-Neckarhausen auf unserer Anlage.
Nach den hart umkämpften Einzeln stand es 3:3,
leider konnten wir an diesem Tag unsere
Doppelstärke nicht unter Beweis stellen und

verloren am Ende etwas unglücklich mit 3:6. In der
Abschlusstabelle erreichten wir als Vierte,
punktgleich mit dem Dritten, einen sicheren
Mittelfeldplatz in unserer Gruppe.

Für einen gemeinsamen Saisonabschluss in
gemütlicher Runde hat sich dieses Jahr leider keine
Gelegenheit ergeben, schade. Vielleicht findet sich
im nächsten Jahr wieder ein Ausrichter.

W. Pichler | Dr. Joachim Heinrich

| Herren 65
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Team Herren 65: Volker Avenmark, Reinhard Schmidt, Werner Pichler, Kalle Pihan, Werner Durler,
Götz Bernstein, Klaus Wiener, Ernst Stekl, Joachim Heinrich und Michael Panzer

2. Bezirksliga | Herren 65



Wir sind inzwischen alle über 80! Wegen unseren
vielen Wehwehchen spielen nur noch Volker
Schneemann und Michael Panzer aktiv Tennis. Aber
natürlich können wir alle noch sehr gute Ratschläge
erteilen!

Statt zum Tennis treffen wir uns jetzt donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zum Bierchen im Clubhaus
bei Marinko Antic. Gäste sind immer herzlich
willkommen!

Im Herbst pflegen wir einen Ausflug zu machen.
Dieses Mal ging es Anfang Oktober - wieder einmal
hervorragend organisiert von Uli Jaeniche - in das
wunderschöne Hotel Kreuz-Post in Burkheim am
Kaiserstuhl. In dieser >Wohlfühloase< fehlte es uns
drei Tage lang an nichts, die wunderschönen
Zimmer, ein gutes Restaurant und ein toller Spa-
Bereich mit Schwimmbad und Sauna ließen keine
Wünsche offen. Der charmante Ort mit seinem
mittelalterlichen Flair und die gesamte Region sind

alleine schon eine Reise wert. Tags darauf fuhren
wir ins Elsass zum Garnisonstädtchen Neuf
Brisach, eine französische Gemeinde mit 1955
Einwohnern im Département Haut-Rhin. Die in
Form eines Achtecks angelegte Festung mit ihren
komplett erhaltenen Befestigungsanlagen und
Kasematten wurde Anfang des 18. Jahrhunderts
erbaut. Sehr beeindruckend!

Den dritten Tag verbrachten wir in dem Forstbetrieb
Liliental, einem gebirgigen Naturpark mit exotischen
Bäumen und einem guten Restaurant.

Am letzten Abend ließen wir es uns im hoteleigenen
Restaurant noch einmal gut gehen, bevor es am
nächsten morgen wieder Richtung Heimat ging.

Wir freuen uns jetzt schon auf unseren nächsten
Ausflug.

Rolf Böttger

| Herren 70+
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Herren 70+ |  Frühschoppen und Herbstausflug
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Oberliga | Impressionen Damen 1

Ein Unternehmen der 
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Teamgeist zählt nicht nur beim Tennis.
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eine starke Mannschaft
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Auch wenn die Saison 2022 unter normalen
Wettkampfbedingungen stattfand, verlief die
Medenrunde für die Damen 1 alles andere als
optimal. Eine, wie zum Ende der letzten Saison
erhoffte, schlagfertige und hochmotivierte Truppe
konnte leider wieder nicht ins Rennen geschickt
werden. Im Gegenteil, am Ende waren wir
Spielerinnen schon froh, wenn wir sonntags
überhaupt zu sechst auf dem Platz standen.

Zum ersten Spiel bei Schwarz-Gelb Heidelberg
waren wir nur zu viert angetreten, konnten aber das
Spiel gegen den großen Aufstiegsfavoriten, zur
Verwunderung aller Zuschauer, am Ende mit 6:3 für
uns entscheiden. Das Heimspiel gegen Post
Südstadt Karlsruhe konnten wir diesmal in
Vollbesetzung bestreiten. Gegen einen zu fünft
angereisten dezimierten Gegner machten wir kurzen
Prozess. Ein ungefährdetes 7:2 sicherte uns den
zweiten Saisonsieg. Beim nächsten Heimspiel
gegen die Spielgemeinschaft aus Heddesheim und
Leutershausen konnten wir wieder nur fünf
Spielerinnen ins Rennen schicken, aber
nichtsdestotrotz behielten wir am Ende mit 5:4 die
Oberhand. Auswärts beim TC BW Leimen gab es für
uns am nächsten Spieltag auch zu sechst nichts zu
holen. Alle Matches waren zwar hart umkämpft,
doch am Ende ging die Partie mit 3:6 verloren.

Eine Woche später hatten wir GW Gondelsheim zu
Gast. Quasi in Bestbesetzung war die Partie mit 5:1
schon nach den Einzeln entschieden. Am Ende
siegten wir im Schnelldurchgang deutlich mit 7:2.
In Dossenheim sollte es uns zum wiederholten Male

gelingen in Unterzahl zu überraschen. Obwohl nur
zu viert, gewannen wir zuerst alle unsere Einzel und
danach auch die beiden Doppel zum 6:3 Erfolg. Am
vorletzten Spieltag kam es zum Spitzenspiel beim
Tabellenführer TC BW Schwetzingen. Zu diesem
wichtigen Match konnten wir nicht in Bestbesetzung
anreisen und so waren wir schnell auf der
Verliererstraße. Bereits nach den Einzeln war die
Partie entschieden, am Ende stand es 2:7. Im
letzten Spiel, auswärts bei der MTG war die Luft
raus, denn wir mussten zu viert, ohne unsere
Tschechinnen antreten. Beim 0:9 standen wir auf
verlorenem Posten.

Ein dezimierter Kader stellte uns die ganze Saison
vor große Probleme, trotzdem konnten wir in der
Endabrechnung einen hervorragenden dritten Platz
in der Oberliga belegen. Da waren wir am Ende
doch schon sehr stolz auf unsere Leistung.

In der Saison 2022 spielten: Adela Moravcova,
Adéla Dörreová, Adela Wasserbauernova, Luciana
Renic, Karina Kruse, Lucy Hauck, Jasmin Kuhn,
Emilia Schmidts und Elena Gladkova.

Alles in allem betrachtet, eine recht durchwachsene
Saison, mit dem Fazit, dass in Unterzahl spielen
nicht wirklich motiviert, auch wenn man, nicht zuletzt
dank unserer starken drei Adelas, gewinnt.

Ob die Saison 2023 in dieser Hinsicht besser wird,
wird sich zeigen. Die Hoffnung stirbt zuletzt und so
hoffen wir, dass es für den aktuellen Spielerkader
verletzungsfrei durch die Saison geht.

Karina Kruse

| Damen 1 - Top Oberliga Platzierung trotz Personalsorgen 

| 49
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TGR Clubleben | Treffpunkt TGR

| Zuschauer, Fans und der Nachwuchs - Treffpunkt TGR.



Die Medenrunde 2022 begann für uns leider nicht
so erfolgreich, wie erhofft. Im ersten Heimspiel ging
es gegen TV 1977 Mannheim-Waldhof 1. Da wir
nur zu fünft antraten, waren ein Einzel und ein
Doppel schon verloren. Mia Sitnik konnte den
ersten Punkt holen und auch Britta Zimmermann
siegte schlussendlich im Tiebreak. Tyra Lihs und
Daniela Bauer mussten sich geschlagen geben. Bei
Nathalie Kuhn war es sehr spannend gegen eine
Gegnerin mit deutlich höherer LK. Nach 0:6 im
ersten Durchgang war sie im zweiten Satz ein
ebenbürtiger Gegner, musste dann aber
verletzungsbedingt aufgeben. Keines der beiden
Doppel konnten wir für uns entscheiden.

Beim TC SW Neckarau 2 hatten wir, wieder nur zu
fünft, keine Chance. Einzig Elena Gladkova konnte
mit 6:1 und 6:4 einen Punkt holen. Tyra verlor 2:6,
3:6, auch Britta und Lena gingen als Verlierer vom
Platz. Mia schlug sich vor allem im ersten Satz
tapfer und verlor knapp, mit 6:7, 3:6.

Im nächsten Auswärtsspiel beim TC Hockenheim 1
konnten wir sogar nur zu viert antreten, schon vor
dem ersten Ballwechsel stand es somit 0:3.
Trotzdem wollten wir um jeden Punkt fighten, aber
sowohl Lena als auch Jasmin und Elena verloren
ihre Einzel. Einzig Mia überzeugte beim 6:3, 6:4.
Mia und Lena verloren ihr Doppel erst im
Matchtiebreak, aber Jasmin und Elena ließen ihren
Gegnerinnen beim 6:0, 6:0 überhaupt keine
Chance und holten den zweiten Punkt zum 2:7.

Im nächsten Spiel mussten wir zum TSG SV
Waldhof Mannheim 07/MFC 08 Lindenhof. Dort
verloren wir am Ende mit 4:5, obwohl unser Gegner
nur zu viert angetreten war. Tatjana, Tyra und Iljana,
alle verloren ihre Einzel, wenigstens Elena gewann
ihr umkämpftes Match mit 7:5, 6:4. So stand es 3:3,
die beiden verlorenen Doppel besiegelten unsere
Niederlage.

Am vorletzten Spieltag schafften wir gegen TC SG
Heidelberg 4 endlich unseren ersten Saisonsieg.
Diesmal waren unsere Gegner nur zu fünft, so hatte
Mia auf dem Papier schon gewonnen. Elena,
Jasmin und Tyra machten kurzen Prozess, jeweils
glatt in zwei Sätzen und auch Tatjana verließ - nach
langem Fight - mit 3:6, 6:3 und 10:6 den Platz als
Siegerin. Am Ende stand ein tolles 7:2 für uns.

Beim Saisonfinale gegen TC RW Waldpark
starteten wir furios mit Siegen von Tatjana und Tyra,
aber Lotta, Nathalie und Iljana waren chancenlos.
Elena kämpfte, war im Matchtiebreak beim 9:11
leider vom Pech verfolgt. Mit 2:4 ging es in die
Doppel, wo nur Nathalie und Tatjana überzeugten,
so standen wir beim 4:5 wieder mit leeren Händen
da.

In der Endabrechnung belegten die Damen 2 der
TGR in der 2.Bezirksklasse den 7. Platz, mit 21:33
Matches. Obwohl das Jahr nicht optimal für uns lief,
hatten wir als Team sehr viel Spaß zusammen und
sind gespannt auf die Saison 2023.

Britta Zimmermann

| Damen 2
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Elena Gladkova, Iljana Maier, Tatjana Strauß, Jasmin und Natalie Kuhn, Tyra Lihs, und Mia Sitnik

2. Bezirksklasse | Damen 2



Es gibt News bei der Tennisgesellschaft in Sachen
Platzwart! Nachdem uns der langjährige Platzwart
Frank Pätzold Anfang 2022 in Kenntnis setzte, dass
er Ende des Jahres in den verdienten Ruhestand
gehen will, begann die Suche nach einem
Nachfolger. Wie viele Mitglieder mitbekommen
haben, gestaltet es sich schwierig einen neuen
Platzwart aus dem Hut zu zaubern. Mehrere
Gespräche mit adäquaten Nachfolgern waren
bereits im Sande verlaufen, als sich - wie aus
heiterem Himmel - Trimonx Strauß anbot die
Aufgabe des Platzwartes zu übernehmen. Frank
Pätzold erklärte sich daraufhin sofort bereit die
Einarbeitung von Trimonx persönlich zu
übernehmen und konnte ihm so noch den ein oder
anderen Kniff eines erfahrenen Platzwartes zur
Hand geben. Diese Unterstützung hat durchaus
Früchte getragen, denn innerhalb kurzer Zeit
übernahm Trimonx bereits die Platzpflege in der
Traglufthalle. Dank weiterer Unterstützung von
Oliver Markus, der ihm noch so manchen Hinweis
zum richtigen Scharrieren, Linien fegen und

Bewässern mit auf dem Weg gegeben hat, durften
wir in der Hallensaison auf zwei hervorragend
präparierten Tennisplätzen spielen.

Wir möchten uns, seitens des gesamten Vorstandes
und aller Mitglieder der TGR, bei Frank Pätzold für
seinen unermüdlichen Einsatz in den letzten Jahren,
herzlich bedanken und ihm alles Gute für seine
Zukunft wünschen. Trimonx Strauß wünschen wir
viel Spaß und Erfolg mit seiner neuen Aufgabe und
allseits ein gutes Händchen bei der Pflege und
Instandhaltung unserer Tennisplätze.

Reinhard Schmitt

| Danke Frank Pätzold. Willkommen Trimonx Strauß.

Sicher erinnert sich der ein oder andere
aufmerksame Leser des SportsGeist 2022 an den
kleinen Bericht über unser siegreiches Paddelteam
beim >Gaudirennen der Rheinauer Vereine<.

Rechtzeitig vor Redaktionsschluss erreichte uns die
Nachricht, dass die >Regatta der Mannheimer
Vereine<, am Samstag den 01. Juli 2023 wieder
stattfindet. Am 30. Juni steht die KC Anlage zum
freien Training zur Verfügung, weitere Infos erhaltet

Ihr über den Vorstand oder findet ihr im Aushang.
Na, wie wärs mit einem TGR Paddelteam 2023?

Die Redaktion

| Kanu-Club Rheinau - Regatta der Mannheimer Vereine 2023
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Die letzte Runde verlief leider nicht so gut für uns,
von fünf Spielen konnten wir nur eins gewinnen.
Unserer Spielfreude und der guten Stimmung im
Team tat das jedoch keinen Abbruch.

Bei allen drei angesetzten Heimspielen gingen wir
als Verlierer vom Platz. Unsere Gegnerinnen von
Neckarelz und Dossenheim baten wegen Krankheit
um Spielverlegung, der wir als faire Sportlerinnen
selbstverständlich zustimmten. Das führte
allerdings dazu, dass wir bis in den Juni spielten.
Obwohl auch unser Team durch Krankheit
geschwächt war, erreichten wir immerhin noch den
vorletzten Platz. Für die Saison 2023 sind wir durch
einige Ausfälle personell so schlecht besetzt, dass

wir die Mannschaft schweren Herzens abgemeldet
haben. Wir hoffen darauf, dass bis zur nächsten
Saison neue Spielerinnen den Weg zu uns finden,
um dann vielleicht wieder an den Start zu gehen.
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

Monika Blum

| Ladies Ü55

Ladies Ü55 | Neuer Platzwart | KC Rheinau Paddel-Cup 2023



| Schnupperspaß für Caritas - 25 Kinder erlebten tollen Tennistag
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Zum zweiten Mal kamen im August Rheinauer
Kinder im Rahmen des Caritas Quartierbüros-
Ferienprogramms zum Schnuppertennis auf unsere
schöne Anlage. Dank hervorragender Organisation
durch unseren Jugend-Ressortleiter Tobi Strauß
und den freiwilligen Helfern Werner Durler, Kalle
Pihan und Trimonx Strauß wurde es für die 25
Kinder wieder ein erlebnisreicher Tag.

Nach anderthalb Stunden Aufwärmtraining, Tennis
und Fußball spielen war der Hunger groß und es
wurde wie schon im Vorjahr gegrillt. >Ich dachte,
dass ich dieses Jahr gut vorbereitet war mit
Bratwürsten vom Schwein und Huhn sowie ein paar
veganen Hacksteaks<, so Reinhard. Aber weit
gefehlt, die 6 Betreuer vom Caritas Quartierbüro
waren fast alle auf dem >Veganen Trip<, so dass für
Nachschub gesorgt werden musste. Dank der
tatkräftigen Unterstützung von meiner Frau Sabine

beim Grillen haben wir dann auch den letzten
Betreuer doch noch satt bekommen. Nach der
Mittagspause ging es dann, trotz der
zwischenzeitlichen großen Hitze, nochmal auf die
Plätze. Werner Durler hatte für die Kinder noch eine
Überraschung parat, mit seinem Wasserspiel sorgte
er für Erfrischung und dafür, dass einige Kinder
klitschenass wurden. Bei dem Wetter kein Problem,
die Sachen waren ruck zuck trocken. Am frühen
Nachmittag machten sich die Kinder auf den
Heimweg, jeder bekam noch einen SportsGeist in
die Hand gedrückt in der Hoffnung ein wenig
Werbung für unsere TGR zu machen.

Paul Wenzel, der Leiter des Caritas Quartierbüros,
>drohte<, dass er im nächsten Jahr mit vielen
Kindern wieder kommen will. Wir freuen uns schon
darauf.

Reinhard Schmidt

Caritas Sommerferienprogramm  | Schnupperkurs bei der TGR



| Junioren U18 - Kaderprobleme lassen keine großen Sprünge zu

Mit Spannung schaute man auf das Abschneiden
der U18 Junioren der TGR in der 1. Bezirksklasse.
Der gemeldete Kader war gut besetzt und unsere
Jungs um Mannschaftsführer Felix Maier wollten in
der Endabrechnung ein Wörtchen mitreden.

Der Saisonstart glückte perfekt, man holte beim TV
1877 Mannheim-Waldhof 1 ein umkämpftes 4:2 und
siegte im zweiten Match gegen Laudenbach ohne
Spiel. Nach zwei Spieltagen stand man mit dem
Favoriten DJK Feudenheim verlustpunktfrei an der
Tabellenspitze. Da war die Welt für unsere U18 noch

in Ordnung, doch zum Spitzenspiel konnte unser
Team tatsächlich nur zu dritt antreten. Sage und
schreibe vier Spieler standen aus unterschiedlichen
Gründen nicht zur Verfügung! Jonas und Emil holten
mit ihrem Doppel lediglich den Ehrenpunkt. Die

Saison nahm für die U18 insgesamt keinen guten

Verlauf. Beide ausstehenden Partien gegen
Ilvesheim und Ladenburg gingen 2:4 verloren und es
blieb nur der enttäuschende vierte Platz. Tatsache
ist, dass unsere U18 in drei von fünf Spielen nur zu
dritt angetreten ist. Das lässt einfach keine bessere

Platzierung zu und sollte bei einem sieben Mann
starken Kader nicht passieren.

Wir hoffen auf Besserung, dann sollte ein besseres
Abschneiden für die Jungs kein Problem sein.

Team U18: Felix Maier, Jonas Albers, Nico Maier,
Emil Schumm, Oliver Pongratz, Luca Neumann,
Julius Constanza

Die Redaktion 
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Nico Maier, Luca Neumann, Jonas Albers und Emil Schumm bereiten sich bei Tobi auf die neue Saison vor

1. Bezirksklasse | Junioren U18



| Junioren U15

Die in der Saison 2022 neu gegründete U15
Juniorenmannschaft landete mit zwei Siegen, zwei
Unentschieden und nur einer Niederlage etwas
unglücklich auf dem 4. Platz im Mittelfeld der 1.
Bezirksklasse. Die beiden Remis und einige sehr
knapp verlorene Matches verhinderten leider eine
deutlich bessere Platzierung.

Für Mannschaftsführer Nico Maier war die
Sommersaison 2022 eine ganz besondere, denn
nach seinem Wechsel vom VFL Neckarau spielte er
zum ersten Mal für die TG Rheinau. Dazu sammelte
er seine ersten Erfahrungen als frisch ernannter
Mannschaftsführer. Zusammen mit seinen Team-
kollegen Luca, Jonas, Stig, Nicklas und Carl traf
man in der 1. Bezirksliga auf die Mannschaften TC
Waldpark, TC Gaiberg, TSG 78 Heidelberg, TC
Sandhausen und TC Harmonie Mannheim 2.

Besonders stolz ist die neu formierte Mannschaft
aus heutiger Sicht darauf, dem Tabellenführer
Waldpark Mannheim, nach 1:3 Rückstand mit den
beiden gewonnenen Doppel am Ende noch ein
Unentschieden abgetrotzt zu haben. Das war der

einzige Verlustpunkt für den späteren Gruppen-
sieger. An dieser Stelle ist zu erwähnen, dass die
Jungs insgesamt eine starke Teamleistung zeigten
und sich - mit einer Bilanz von 9:1 - den Ruf als
absolute Doppelspezialisten verdienten.

Essenstechnisch ist uns aus dem Mannschaftskreis
der Jungs zu Ohren gekommen, dass das Essen in
der heimischen BOKERIA immer besonders lecker
gewesen sein soll.

Der Blick geht voraus auf die neue Saison. Einige
Jahrgangsabgänge sind Grund dafür, dass man
sich dazu entschlossen hat mit dem Gruppenersten
des Vorjahres Waldpark Mannheim eine starke
Spielgemeinschaft zu melden.

Wir wünschen Jonas Sitnik, Nicklas Diringer, Carl
Diener und Stig Wagner gemeinsam mit den Jungs
vom Waldpark gutes Gelingen, aber auch ein
erfolgreiches Wiedersehen mit ihrem Captain Nico,
bei den Einsätzen in unserem U18 Team.

Andreas Sitnik | Nico Maier | Die Redaktion
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U15 Team: Nicklas Diringer, Carl Diener, Jonas Sitnik, Nico Maier. Es fehlen Luca Neumann u. Stig Wagner.

1. Bezirksklasse | Junioren U15
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Am 15. Mai 2022 war es soweit. Nach viel Training
im Winter starteten 5 hochmotivierte Kinder in ihre
erste gemeinsame Tennissaison. Die U 10 war als
gemischte Mannschaft gemeldet und so hatten die
4 Mädchen Leonie und Hannah Diringer mit Lea
Miklus und Mia Starosciak, Leonies
Klassenkameraden Arben Berisha vom Fußball auf
den Tennisplatz gelockt, um in einem starkem Team
antreten zu können.

Die Saison bot spannende Spiele, gespielt wurden
jeweils 4 Einzel und 2 Doppel in 2 Gewinnsätzen in
Kurzsätzen bis 4 im Midcourt mit druckreduzierten
Bällen. Erfolgreiche Erfahrungen im Tiebreak durfte
auch gemacht werden.

Als Gegner standen GW Mannheim, TC Ladenburg,
TG Vogelstang und TC Schriesheim auf dem Plan.
Die Kinder zeigten tolles Tennis, waren fair und ihr
Teamwork im Doppel führte sie zu zahlreichen
Siegen. Ein großes Lob: Die Kids erspielten nur
Siege bzw. Unentschieden.

Im Winter wurde nun weiter fleißig trainiert, um so
enttäuschter waren die 4 Mädels nachdem Arben
sich doch wieder fürs Fußball entschieden hatte,
dass die Mannschaft nicht als Mädchenmannschaft
antreten darf, weil die Anmeldefrist schon
verstrichen war. Aber die letzte Saison wird allen in
toller Erinnerung bleiben.

Meike Diringer

| Leonie, Hannah, Lea, Mia und Arben - 4 Girls + 1 Boy = 1 TEAM
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Unser TGR Talent Leonie Diringer nahm am 05.
Dezember 2022 am Badischen Mannschafts-
mehrkampf der vier Bezirke teil, der nach 2019
erstmals wieder regulär ausgetragen wurde.

Traditionell fanden sich zahlreiche Kinder der
Jahrgänge 2012 und jünger im LLZ Leimen ein, um
sich im Tennis und in verschiedenen Mannschafts-
und Mehrkampfübungen zu messen. Die Teams der
einzelnen Bezirke, bestehend aus jeweils fünf
Mädchen und Jungs, duellierten sich in einem
Wettbewerb aus Tennis, Mannschaftsspielen, wie
Fußball und Hockey sowie Konditionswettkämpfen.

Der Spielmodus ist dem jährlichen DTB-Talent-
Cups in Essen angeglichen. Alle Teilnehmer und
Coaches sprühten nur so vor Ehrgeiz, kämpften um
jeden Zentimeter und um jeden Punkt. Eltern und
Zuschauer sorgten dabei für eine tolle Kulisse.

Am Ende setzte sich das Team von Leonie, der
Bezirk Rhein/Neckar-Odenwald, mit 57 Punkten als
Gesamtsieger durch, auf den weiteren Plätzen
folgten die Mannschaften aus den Bezirken
Oberrhein-Breisgau, Schwarzwald-Bodensee und
Mittelbaden. Glückwunsch Leonie, super gemacht!

Die Redaktion | Quelle: BTV

| Leonie Diringer - 1. Platz beim Badischen Mannschaftsmehrkampf
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TGR Talente | Leonie Diringer



Für unsere Hannah hat die Saison 2023 sehr
vielversprechend begonnen.

Im Rahmen der Masters Turnierserie, ausgetragen
von der >Talentschmiede des Badischen Tennis-
verbandes< beim TK GW Mannheim war Hannah
Diringer gleich zweimal erfolgreich.

Nach einem 3. Platz im Kleinfeld beim >KIDS DAY<
MASTERS zeigte Hannah auch beim
TURNIERTAG MASTERS ihr tolles Tennis und
erreichte - diesmal auf dem Midcourt - einen
hervorragenden 2. Platz. Mach weiter so, Hannah!

Oliver Markus

| Hannah Diringer holt Spitzenplätze bei Master-Turnierserie des BTV
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TGR Talente | Hannah Diringer



Dominik Vàgner ist sensationell tschechischer

Meister 2023 in der Altersstufe U14 geworden.

Was unsere Tennisgesellschaft seit jeher
auszeichnet, ist unsere einzigartige Beziehung zu
unseren tschechischen Spielern und Spielerinnen.
In den 30 Jahren sind dabei ganz besondere
Verbindungen entstanden. Es werden tiefe
Freundschaften gepflegt, sei es während der
Medenrunde oder bei den regelmäßigen Besuchen
über das Jahr in Dvur Kralove oder Mannheim.

Mittlerweile ist Dominik Vàgner, der Sohn von
unserem Micha, in die Fußstapfen seines Vaters
getreten. Sein großer Traum ist es den Weg einer
Profikarriere einzuschlagen. Dafür steht er bereits
seit Jahren fast täglich auf dem Platz und spielt
mittlerweile bereits auf internationalen Turnieren.
Dass er sein Talent und die durchaus erfolgreichen
Tennis-Gene von seinem Vater geerbt hat, konnte
Dominik diesen Winter bereits unter Beweis stellen.
Bei den Tschechischen Meisterschaften sorgte er
für eine Riesenüberraschung und holte sensationell
den Titel des tschechischen Meisters der U14.

Dabei zeigte sich Dominik über den gesamten
Turnierverlauf in Bestform und begeisterte mit
seinem attraktiven Tennis. Nach einem tollen
Halbfinalsieg lag er im Finale lange Zeit auf der
Verliererstraße. Doch Dominik kämpfte sich ins
Match zurück, wehrte im zweiten Satz 3 Matchbälle
ab und siegte nach großem Fight im Matchtiebreak
10:7. Stolz nahm er die Trophäe des Champions
von der Turnierleitung entgegen und präsentierte
sie den zahlreichen Zuschauern. Auch im Doppel
war er im Endspiel. Insgesamt ein überragender
Erfolg, der auf weitere Erfolge in der Zukunft
natürlich hoffen lässt.

Dominik steht auch auf der Meldeliste unserer TGR
Herren und soll spätestens diesen oder nächsten
Sommer erstmals zum Einsatz kommen. Was ein
toller Gedanke: Dominik und seinen Papa, unseren
Micha, gemeinsam bei uns aufschlagen zu sehen!
Da können wir uns heute schon darauf freuen. Bis
dahin trainiert Dominik ab und an bei den
Filzballzauberern und bereitet sich auch wieder bei
mir im Trainingslager in Pore
 auf die kommende
Sandplatzsaison vor. Herzlichen Glückwunsch,
Dominik. Mach weiter so!

Oliver Markus | M. Vàgner

| Dominik Vàgner wird tschechischer Meister U14
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Manche erinnern sich bestimmt noch an den
kleinen Dominik >Wenn der Vater mit dem Sohne<

Der stolze Sieger präsentiert seinen Siegerpokal.
Papa Micha und Dominik strahlen um die Wette.

TGR Talente | Dominik Vàgner
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| Die TGR bleibt smart - Denk mit und bleib fit!

Knobelaufgabe | Der Kinofilm aus Hollywood:

In einer Komödie, in der es um die Weltherrschaft
geht, kann man folgende Personen beobachten.
Fünf Gangster, die von 8 Polizisten verfolgt werden,
weil sie das Bild der 12 Aposteln gestohlen haben.
Ein afrikanischer Busfahrer, der mit 26 Schülern zu
den sieben Weltwundern fährt. Sechs Räuber, die in
den fünfundzwanzigstes Stock in einem Hochhaus
einbrechen, um 9 wertvolle Statuen zu klauen. Ein
Obdachloser, dem die 5 Sinne fehlen und der an der
Leine 4 Hunde spazieren führt. 3 Pfadfinder, die an
6 Wochentagen 12 gute Taten vollbringen. Sowie ein
Kapitän, der mit seiner 83 Mann starken Besatzung
in alle vier Himmelsrichtungen fährt.
Wie viele Darsteller spielen in diesem Film mit?

Lösung: 134 Darsteller spielen im Kinofilm mit

Das Labyrinth:

Zeige der Tennisspielerin den Weg zum Tennisball
Logikrätsel:

Welche beiden Figuren sind gleich?

A                             B                             C

D                             E F

G H                             I
Lösung: Die Figuren F und G sind gleich

Logikrätsel:

Finde die fehlende Figur und zeichne sie ein.

www.Raetseldino.de

Logikrätsel
Welche 2 Figuren sind gleich? 

Lösung auf Seite 2.

Blatt 1 www.Raetseldino.de

Logikrätsel
Finden Sie die fehlende Figur.

Zeichnen Sie bei den beiden unteren Logikrätsel, in die letzte Figur,
die richtigen Symbole ein.

Lösung auf Seite 2.
Blatt 1 www.Raetseldino.de

Logikrätsel
Finden Sie die fehlende Figur.

Zeichnen Sie bei den beiden unteren Logikrätsel, in die letzte Figur,
die richtigen Symbole ein.

Lösung auf Seite 2.

a.Die Kugelkette bewegt sich immer fünf Felder weiter nach rechts.
b.Das schwarze Quadrat springt immer ein Schritt nach rechts, zwei Schritte 

nach links, drei Schritte nach rechts, vier Schritte nach links und so weiter...

a.

b.

TGR Fun Facts | Die Seite zum Denken und Rätseln



John McEnroe vs. Jimmy Connors

Head to Head: 20 - 14

Pete Sampras vs. Andre Agassi

Head to Head: 20 - 14

Boris Becker vs. Stefan Edberg

Head to Head: 25 - 10

Roger Federer vs. Rafael Nadal

Head to Head: 16 - 24

The Big 3 der letzten 20 Jahre: 

Federer 39-51 | Nadal 52-46 | N. Djokovic 57-51

Rod Laver vs. Ken Rosewall

Head to Head: 89 - 75

Billie Jean King vs. Margaret Court

Head to Head: 10 - 22

Martina Navratilova vs. Chris Evert

Head to Head: 43 - 37

Björn Borg vs. John McEnroe

Head to Head: 7 - 7

Steffi Graf vs. Martina Navratilova

Head to Head: 9 - 9

| Tennis Rivalitäten - Die größten Tennis Rivalen ihrer Zeit
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by michaelboone1 from Wallpapers.com

by Suomii from Wallpapers.com

by jtobey from Wallpaper.com

by Nouna1402 from Wallpapers.com

by Spankers from Wallpapers.com

kasp78 | Wallpapers.com

by shumel from Wallpapers.com

by semindmitry from Wallpapers.com

by kgbeez from Wallpapers.com

by Pdiddy from Wallpapers.com

TGR Fun Facts | Tennis Rivalitäten



| Filzball-Zauber Weihnachtsmarkt zugunsten ROSYS KIDS CORNER

Die Filzballzauberer haben es sich zur
Herzensangelegenheit gemacht, Rosys Kids Corner
zu unterstützen. Das ist die Kinder Krebsstation im
Mannheimer Uniklinikum.

Es entstand die Idee kurz vor Heilig Abend alle
Freunde der Tennisschule einzuladen, um
gemeinsam einen tollen und weihnachtlichen Abend
auf der Anlage der Tennisgesellschaft zu verbringen.

Bereits am Vortag schmückten wir die Pergola und
den Weg dorthin mit weihnachtlichen Lichtern und
viel Dekoration. Sponsoren hatten sich bereit erklärt
Glühwein, Punsch, Würstchen, Waffeln und
selbstgemachte Plätzchen und Kuchen zu stiften.

So waren wir in der glücklichen Lage an diesem
Abend auf unserem Filzball-Zauber Weihnachts-
markt alles kostenlos anbieten zu können. Bei
feierlicher Stimmung, im Hintergrund liefen die
schönsten Weihnachtslieder und die Lichter
glitzerten überall, trudelten die ersten Gäste bereits
20 Minuten vor dem offiziellen Beginn ein. Nach und
nach füllte sich die gesamte Pergola und wir ließen
es uns mit frischen Waffeln, Hot Dogs und Punsch
oder Glühwein gutgehen.

Am Ende waren knapp 80 Leute versammelt und die
Pergola platzte aus allen Nähten. Was für eine tolle
Besucherzahl an diesem besonderen Abend.

In der Mitte der Pergola hatten wir eine Spendenbox
zugunsten von Rosys Kids Corner aufgestellt.

Da alle Speisen und Getränke ja bereits über
Sponsoren bezahlt waren und die Besucher so in
den kostenlosen Genuss der vielen Köstlichkeiten
kamen, fielen die freiwilligen Spenden an diesem
Abend umso großzügiger aus.

Und was soll ich sagen, am Ende hatten wir sage
und schreibe 800 ¬ in unserer Spendenbox!

Die Tennisschule Filzball-Zauber lies es sich nicht
nehmen den Betrag aufzurunden, so dass wir stolze
EINTAUSEND Euro an Rosys Kids Corner
übergeben konnten!

Vielen vielen Dank an alle die dazu beigetragen
haben, dass es ein unvergesslicher Abend mit
einem sagenhaft tollen Ergebnis wurde!

Den Filzball-Zauber Weihnachtsmarkt werden wir in
2023 definitiv wiederholen.

Eure Filzballzauberer
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TGR Clubleben | Impressionen von der Weihnachtsfeier



|  Weihnachtsfeier - Ein feierlicher Abend mit besinnlichen Klängen
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Die alljährliche Weihnachtsfeier fand am Abend des
17. Dezembers 2022 in den Räumen unserer
BOKERIA statt. Die Gäste waren in feierlicher
Kleidung erschienen und die funkelnden Lichter
sowie die festliche Dekoration sorgten für eine
weihnachtliche Atmosphäre.

Ein Höhepunkt unseres feierlichen Abends war
zweifellos das beeindruckende musikalische
Programm, mit dem die drei talentierten Diringer
Geschwister, Nicklas, Leonie und Hannah, den
Abend begleiteten. Nicklas beeindruckte das
Publikum mit seiner unglaublichen Virtuosität am
Klavier und Saxophon, seine Darbietung war ein
wahrer Ohrenschmaus und hinterließ bei den
Zuschauern einen bleibenden Eindruck. Leonie
brillierte mit ihrer Klarinette und ihrem Klavierspiel.
Sie verlieh dem Abend eine einzigartige
Atmosphäre, ihre musikalischen Fähigkeiten,
gepaart mit Leidenschaft und Emotionen, gingen
unter die Haut. Hannah, die jüngste der Drei,
rundete mit ihrem Klavierspiel ein bezauberndes
musikalisches Erlebnis ab. Mit jedem Tastenschlag
zog sie die staunenden Zuschauer in ihren Bann.

Neben der musikalischen Unterhaltung wurde den
Gästen von Silke Holfelder eine schöne
Weihnachtsgeschichte vorgetragen. Stilvoll und
feierlich erzählte sie von den Werten, die in der
Weihnachtszeit besonders wichtig sind, wie Liebe,
Freundschaft und Zusammenhalt. Das gemeinsame
Singen von "Stille Nacht, heilige Nacht" war der
besinnliche Moment des Abends, als alle Gäste bei
dem wohl bekanntesten Weihnachtlied gefühlvoll

miteinander einstimmten. Das Weihnachtsdinner
war wieder hervorragend und das Servieren der
einzelnen Gänge war exakt getimt zum
Programmablauf. Die Gäste wurden mit einem
köstlichen Weihnachtsmenü verwöhnt, die Gerichte
waren perfekt zubereitet und mundeten vorzüglich.

Nach dem Essen kam der Nikolaus und verteilte
Geschenke für die Kinder und an die Bewirtung. Die
Kinder waren begeistert und konnten es kaum
erwarten ihre Geschenke auszupacken. Nach
kurzen Gesprächen mit den Kindern, machte sich
der Nikolaus auch schon wieder auf dem Weg,
schließlich hatte er bis Weihnachten noch einige
Kinder zu besuchen. Ein herzliches Dankeschön an
den Nikolaus!

Insgesamt war es ein wunderbarer Abend voller
Freude, Besinnlichkeit und Gemeinschaft. Die
Gäste waren begeistert von dem Programm, dem
Essen und der Atmosphäre. Die Vorfreude auf die
nächste Weihnachtsfeier war spürbar und man freut
sich schon jetzt wieder darauf. Dieser Abend hat
einmal mehr gezeigt, dass die Weihnachtszeit eine
ganz besondere Zeit ist, in der man
zusammenkommt, um das Fest der Liebe im Kreise
von Familie und Freunden zu feiern und das Jahr
feierlich ausklingen zu lassen.

Die Tennisgesellschaft und ihre Gäste werden
diesen Abend sicherlich noch lange in Erinnerung
behalten.

Tatjana Strauß

TGR Clubleben | Weihnachtsfeier



| Impressionen vom Sommerfest
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| TGR Sommerfest 2022 - Beste Stimmung bis nach Mitternacht

Bei schönstem Sommerwetter konnte am Samstag,
den 23. Juli 2022 ab 18 Uhr auf der Tennisanlage
der TG Rheinau bis spät in die Nacht gefeiert und
getanzt werden. Der Einladung zum TGR-
Sommerfest folgten über 80 Gäste, Erwachsene,
Jugendliche wie auch Kinder.

Zu Beginn des Abends wurde von unserer
Clubgaststätte BOKERIA ein leckeres Vorspeisen-
und Grillbuffet serviert, das jede Ansprüche
bediente. Mit vegetarischen Bratwürsten und
schmackhaftem Grillgemüse wurde auch an die
Vegetarier gedacht.

Einer der Höhepunkte war die Ziehung vom
Gewinner des SportsGeist Rätsels, dessen Lösung
an diesem Abend noch abgegeben werden konnte.

Als Hauptgewinn gab es einen 100¬ Gutschein. Alle
Teilnehmer landeten im Lostopf, und >Losfee< Luis
Henn zog Karina Kruse als glückliche Gewinnerin.

Für gute Musik sorgten, wie beim vergangenen
Sommerfest, unsere beiden Nachwuchs DJ´s David
Fey und Karina Kruse. Bis spät in den Abend
wurden Musikwünsche für jung und alt aufgelegt.
Weit nach Mitternacht verließen die letzten Gäste
beschwingt und gut gelaunt die Anlage. Auch 2023
wollen wir wieder zusammen feiern, eine
Neuauflage des TGR Sommerfestes ist geplant.

Die Redaktion
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LECKERES VORSPEISEN- UND GRILLBUFFET !

Duett  von Tomate & Mozzare l la ,  gegr i l l te  Peperon i,  Humus,  
Bratwürste (auch vegetar isch ) ,  Hähnchen- und Schweinesteaks,  

Gemüse,  Kartoffe ln,  Salate,  dazu verschiedene Dips.

K IDS  B IS  5 J :  0¤  |  6  B IS  12 J :  8¤  | AB  1 3 J  +  ERWACHSENE :  1 8¤

Jetzt  anmelden unter:  in fo@tgrhe inau.de

SOMMERFEST | 2022
23. JULI |  ab 18.00 UHR

SOMMER !

W I R F E I E R N D E N

TGR Clubleben | Sommerfest 2022



| Erinnerungen an die TGR in der Durlacher Straße
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Unsere Kindheitserinnerungen bringen uns in eine
Zeit zurück, in der unsere TGR wie eine große
Familie war. Damals stand ein Tennisclub im
Mittelpunkt der Gesellschaft, gefühlt spielte sich dort
alles ab. Viele von uns verbrachten oft das ganze
Wochenende auf dem Tennisplatz.

Es herrschte immer ein reges Treiben auf unserer
Anlage in der Durlacher Straße. Die Mitglieder
verabredeten sich zum Tennis, kamen mit ihren
Familien als Zuschauer zu den Medenspielen oder
kamen einfach so auf einen Sprung vorbei.
Regelmäßig traf man sich im Club zum Essen, jeder
kannte jeden. Es gab viele Events und Geburtstage,
die im Club gefeiert wurden. An diesen Tagen
platzte das Clubhaus aus allen Nähten.

Als Kinder war der Tennisplatz für uns wie ein
zweites Zuhause. Von Klein auf übten wir bei jeder
Gelegenheit stundenlang, oftmals bis spät abends,
an der Tenniswand, was zu der ein oder anderen
Beschwerde der benachbarten Anwohner führte. Es
waren immer viele Kinder und Jugendliche auf der
Anlage, langweilig wurde uns nie. Waren die Plätze
belegt oder es regnete, vertrieben wir uns die Zeit
im Clubhaus mit Kartenspielen oder schauten den
Erwachsenen beim Skat zu. Mit einem Auge hatten
wir stets die Plätze im Blick, denn sobald ein Platz
frei wurde, packten wir unsere Schläger und los
gings. Wir schlüpften in die Haut unserer Vorbilder
und spielten das Wimbledonfinale nach, indem wir
die beidhändige Rückhand von Borg oder den
Aufschlag von McEnroe imitierten. Wir lieferten uns
Tiebreak-Battles im Kleinfeld und spielten solange

weiter, bis wir den Tennisball vor Dunkelheit nicht
mehr sehen konnten oder die Stimme unseres
Vaters vom Clubhaus her schallte, dass es
heimwärts geht.

Überhaupt war unser Club ein großes Miteinander -
eine echte Tennisgesellschaft eben - was alleine
schon der Tatsache geschuldet war, dass es nur 4
Plätze gab. 30 Minuten Spielzeit für ein Einzel und
eine Viertelstunde länger beim Doppel, danach
wurde höflich >abgelöst<. An manchen Tagen, wenn
richtig was los war, musste man geduldig sein, bis
man endlich an der Reihe war.

Bei 4 Tennisplätzen bedurfte es einer gewissen
Organisation, um jeden zufrieden zu stellen, so
wurde in der Regel im Anschluss zum Einzel direkt
ein Doppel ausgemacht. Jeder spielte mit jedem,
Mannschaftsspieler untereinander, Turnier- mit
Hobbyspielern, Jugendspieler mit Senioren. Das
war ein ganz besonderes Miteinander und machte
unseren Club aus. Als Konsequenz daraus ergab
sich zwangsläufig, dass wir vor allem Doppel oder
Mixed trainierten und so entwickelte sich eine ganz
besondere Doppelstärke. Seit je her sind unsere
Teams dafür bekannt, dass sie im Doppel nur sehr
schwer zu schlagen sind und einen Rückstand nach
den Einzeln jederzeit noch drehen können.

Das alte Vereinsschild am Eingang unseres Club-
hauses ist Zeitzeuge und Erbe dieser Zeit, Jedes
Mal, wenn wir die Tennisanlage betreten, werden
viele an früher und die Durlacher Straße erinnert.

Die Redaktion

TGR Nostalgie | Eine Reise in die Durlacher Straße

Luftbild von 1973



Jedes Jahr steht bei der TGR der Arbeitseinsatz an
und dieses Mal waren es 55 Mitglieder, die an drei
festen Terminen im März, Mai und September oder
in Abstimmung mit dem Vorstand Technik unsere
Tennisanlage wieder auf Vordermann brachten.

Man glaubt es kaum, aber am Ende ist es immer
wieder aufs Neue ein tolles Gefühl, nach fünf
anstrengenden Arbeitsstunden zu sehen, wie
unsere TG wieder im neuen Glanz erstrahlt. An
dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Helfer.

Unsere Traglufthalle wird jedes Jahr im September
auf- und im April wieder abgebaut, auch dafür
werden viele Helfer benötigt.

Mittlerweile haben wir darin genug Übung, so dass
wir den Auf-/Abbau in ca. fünf Stunden schaffen.
Hier einige Eindrücke vom letzten Einsatz. Natürlich
setzt das ebenfalls eine akribische Planung voraus.

Gut, dass wir seit Jahren ein eingespieltes Team
haben, so das von der Planung bis zur Umsetzung
alles immer reibungslos klappt.

Reinhard Schmidt 

| TGR Arbeitseinsatz - Traglufthallenabbau und Grünanlagenpflege im Team
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TGR Clubleben | Arbeitseinsatz



Wie schon in den letzten Jahren zog es die
Herrentruppe aller Altersklassen auch 2022 in die
>zweite Heimat< - das Herborner Haus.

Da Haralds Treffsicherheit und auch die Auswahl
geeigneten Wildbrets sich ständig verbessert, konnte
er mir etwas Wildschwein und Rehkeule
vorbeibringen, auf dass daraus dann ein
Wildgulasch werden solle.

Kalle, Christian und Reinhard mit ihrem Bilderbuch!

Obwohl hier noch keiner sitzt, ist klar, wer wo sitzen
wird, die Sitzordnung ist eigentlich immer gleich.
Das Wild mundet, nur Kaugeräusche sind zu hören.

Nach dem Essen gab es ein großes Dankeschön
an Reinhard, der sich immer sehr engagiert um
alles kümmert - um uns und unsere TGR. Danke!

Kostenloses Coaching in brenzligen Spielsituationen
gibt es auch beim Skat - ob man will oder nicht.

Zwischendurch wurde immer mal wieder mit Zuhause
gechattet, um nach dem Rechten zu sehen. Oder ging
es um die Eishockey Ergebnisse?

Wenn unser >Müller-Arbogast-Michi< da ist, kann das
gemeinsame Frühstück endlich beginnen.

| Same procedure as last year…und wieder Hui! Wäller? Allemol!
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Herrenausflug 2022 | Ein Wochenende im „Herborner Haus<



Christian fragte sich: >Was soll ich bitte im Wald?<

Früher war es >Wandern<, heute ist es eher gehen
&und stehen&

und dann ging es weiter über Felder und an der
Landstraße entlang. Am Ende war der ein oder andere
aus der Wandergruppe doch froh, dass Christian sie
mit seinem Shuttle aufgelesen und heimgefahren hat.

Als selbst ernannte Höhlenforscher ging es wieder
unter Tage und viele von uns hofften auf die
Höhlenführerin vom letzten Mal. Wir wollten zuerst
Reinhard voraus schicken, um nach ihr zu suchen,
letztendlich ging es dann ohne weibliche Führung in
die Höhle. Imposant war´s allemal.

Vorbildliche Haltung. Ein Mann, sein Beil und der
Klotz. Die perfekte Harmonie.

Dann ging es, mit einer Zwischenstation auf der
Burg, wieder nach Hause. Mit Gruppenbild&

& und den notwendig gewordenen Bestrafungen.

| Das Wandern ist der Männer Lust…
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| Pures Outdoor-Feeling - Hier lassen wir die Bilder sprechen
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Axel Zimmermann

Herrenausflug 2022 | Impressionen eines Männerwochenendes



In Zeiten von Energiekrisen und stetig steigenden
Preisen hat sich die Vorstandschaft der TGR, auf
Anregung von Axel Zimmermann, Gedanken
gemacht, wie man mehr Unabhängigkeit von
steigenden Stromkosten erzielen könnte. Um
langfristig Preissicherheit und transparente Kosten
zu erreichen wird überlegt in eine Photovoltaik-
Anlage zu investieren mit dem Ziel den eigenen
Energiebedarf der TGR von ca. 65.000 KWh pro
Jahr - für Tennishalle, Umkleiden/Duschen, Bokeria,
Allgemeinstrom, Mieter etc. - selbst abzudecken.

Nachhaltigkeit und Kostensparend

Jede selbst erzeugte und verbrauchte Kilowatt-
stunde Energie senkt die Kosten und macht unsere
Tennisgesellschaft unabhängiger von Energie-
Konzernen und künftigen Strompreisentwicklungen.
Solarstrom direkt vom >eigenen Dach< wäre eine
Investition in mehr Nachhaltigkeit und in die eigene
Energiewende.

Einige Vorteile mit PV-Strom auf 
einen Blick

" Direkter Einspareffekt durch Kompensation von 
(teurem) Netzstrom

" Langfristige Preissicherheit und transparente 
Kosten

" Optimierte Nutzung des günstigen Solarstroms 
dank hoher Direktverbrauchquote

" Maßgeschneiderte Dimensionierung der Anlage

" Aktiver Klimaschutz dank Nutzung des PV-
Stroms vom eigenen Dach

Monatliche Energiebilanz PV-Anlage

Axel Zimmermann hatte sich - im Vorfeld der
Mitgliederversammlung - dazu bereit erklärt die
grundlegenden Informationen wie eine Bedarfs- und

Kostenschätzung, Effizienzberechnung, Dimension
und mögliche Nutzfläche etc. zusammenzutragen.
Bei der Versammlung stellte Axel den anwesenden
Mitgliedern die ersten Berechnungen und Entwürfe
vor. Die erste Kostenschätzung zur Errichtung einer
Photovoltaikanlage lag bei ca. 220.000 Euro, mit
dem Ziel die Investition in ca. 10 Jahren zu
amortisieren.

An diesem Abend sollte erstmal nur informiert und
die weitere Vorgehensweise besprochen werden.
Es wurde beschlossen, eine Art Taskforce ins Leben
zu rufen, die sich mit allen Details rund um das
Projekt Solaranlage weiter befassen soll.

Wir haben hier die wesentlichen Fakten und
Entwürfe aus Axels Vortrag zur Info dargestellt..
Geplant ist die PV-Anlage über den gesamten
Bouleplatz zu installieren, zusätzlich könnten drei E-
Mobility Ladesäulen realisiert werden.

Der nächste Schritt ist eine außerordentliche
Mitgliederversammlung, auf der alle Fakten und
Kosten im Detail vorgestellt werden.

Axel Zimmermann | Die Redaktion

| Projekt Solarenergie für Nachhaltigkeit und Energieunabhängigkeit
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Eine gute Gelegenheit sich über die Wintermonate
fit zu halten, bietet sich für die Damen beim
>Montagssport<. Dieser findet jedes Jahr von
Anfang Oktober bis Ende März im Nebenraum
unseres Club Restaurants >BOKERIA< von 18:30
bis 19:30 Uhr statt.

Seit Jahren - unter der Leitung von Simone Gerke -
gibt es für die Teilnehmerinnen ein straffes
Trainingsprogramm. Das Aufwärmen beginnt unter
musikalischer Unterstützung mit rhythmischen
Schrittkombinationen.

Es folgen weitere Übungen auf der Fitnessmatte,
zur Straffung von Bauch, Beine und Po. Das
anspruchsvolle Intervalltraining fordert die Damen
ganz schön heraus, so dass hier und da schon mal
ein leichtes Stöhnen zu hören ist. Am Schluss gibt
es zum Entspannen noch leichte Dehn- und
Atemübungen zu sanfter Musik.

Mit einem leicht erschöpften aber zufriedenen
Dankeschön verabschieden sich die Damen mit
Applaus von Simone.

Veronika Pichler

| Montagssport der Damen im Winter
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TGR Breitensport | Montagssport Damen



Schon seit einigen Jahren wird bei der
Tennisgesellschaft der Leidenschaft zum
Boulesport nachgegangen. Die eigene Anlage ist
Zeugnis für die Beliebtheit des Spiels, Boule oder
Boccia kann von jung bis alt gespielt werden.

Leider ist das Interesse in den letzten beiden
Jahren rückläufig, viele Spieler mussten aufgrund
gesundheitlicher Probleme passen. So fand man
den Bouleplatz der TGR in letzter Zeit zu oft
verwaist vor, ein Zustand der sich zukünftig
hoffentlich wieder bessert. Daher an dieser Stelle
ein Aufruf in eigener Sache an alle Boule-

Interessierten da draußen: Senioren, Mannschafts-
spieler oder Breitensportler, aber auch Nicht-
Mitglieder, alle die das kurzweilige Outdoorspiel
kennenlernen möchten, sind herzlich eingeladen
vorbeizuschauen. Nach wie vor ist bei uns
donnerstags Treffpunkt, im Sommer um 16:00 Uhr,
im Winter um 15:00 Uhr.

Alle Boule Begeisterte oder die es noch werden
wollen sind jederzeit willkommen oder dürfen sich
gerne bei Oskar Morath melden.

Die Redaktion | Oskar Morath

| Bouleplatz TGR - Spaß und Spiel für jedermann
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TGR Breitensport | Boule



Bereits in der Anfangszeit auf unserer neuen
Tennisanlage gab es Mitglieder, die sich freiwillig
und zusätzlich zum Arbeitseinsatz für ein schönes
Clubgelände engagierten und sich in Eigenregie
um die Pflege von Wegen oder Teilen der
Grünflächen kümmerten. Diese Idee wurde 2021
wieder aufgegriffen. Silvia Velez-Leon, Ernst Stekl
und Werner Pichler sind seither als freiwillige
Wegepaten tätig. An dieser Stelle vielen Dank.

Wer sich selbst als Wegepate engagieren möchte,
darf sich gerne an unseren Vorstand Technik,
Reinhard Schmidt wenden.

Kontakt: technik@tgrheinau.de

Die Redaktion

| Wegepaten - für ein schönes Vereinsgelände

So schön sehen Wege auf unserer Anlage aus, um die sich

engagierte Mitglieder als Wegepaten kümmern.

| Youth Zone oder Beach-Tennis

| 76

Leider hat es bisher nicht geklappt dem von Oliver
Markus ausgerufenen Motto >Life is better at the
beach< Leben einzuhauchen und die geplante
>YouthZone< umzusetzen.

Alternativ befasst sich die sportliche Leitung mit der
Idee eines Beach-Tennisplatzes an gleicher Stelle.
Beach Tennis ist mehr als nur Tennis im Sand, es

ist ein Mix aus Tennis, Beachvolleyball und
Badminton und punktet mit Spaß, Athletik und einer

mitreißenden Stimmung. Das klingt nach einem
tollen Projekt und würde unserer TGR sicher gut zu
Gesicht stehen.

Die Redaktion

TGR Clubleben | Wegepaten | Youth Zone oder Beach-Tennis



Das Stadtteilfest auf der Rheinau ist schon immer
eine Großveranstaltung, mit drei Tagen Dauer und
bis zu 40 Ständen eines der größten Stadtteilfeste
in Mannheim. Die Rheinauer Vereine feierten vom
15. bis 17. Juli 2022, erstmals nach zwei Jahren,
das Stadtteilfest Mannheim-Rheinau.

Im letzten Jahr gab es sogar drei Anlässe, die es
noch größer haben werden lassen: der 150.
Geburtstag der Rheinau, die Einweihung des neuen
Marktplatzes und das Ende der Corona-Pause.
Unsere Tennisgesellschaft war zu diesem Anlass
natürlich auch wieder mit eigenem Stand vertreten.

Besonders haben wir uns über den Besuch des
Oberbürgermeisters aus Horb am Neckar gefreut,
unseren langjährigen Spieler Peter Rosenberger,
der überraschend mit seiner Familie vorbeischaute.

Als absolutes Highlight sollte sich jedoch der
Glitzertattoo-Stand von Sabine Schmidt heraus-
stellen, wo in der Warteschlange zahlreiche Kinder,
aber auch der ein oder andere Erwachsene
geduldig ausharten, bis sie an der Reihe waren, um
von Sabine oder Tatjana >tätowiert< zu werden.
Zeitweise hatte man das Gefühl, dass am Tattoo-
Tisch mehr los war, als am Würstelstand nebenan.

Die Redaktion

| Die TG Rheinau e.V. auf dem Rheinauer Stadtteilfest 2022
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TGR Clubleben | Rheinauer Stadtteilfest



Der Deutsche Tennis Bund ist mit ca. 1,4 Millionen

Mitgliedern der größte Tennisverband der Welt.

Gottfried von Cramm, Cilly Aussem, Boris Becker,

Michael Stich und Steffi Graf sind wohl die

bekanntesten von zahlreichen Tennisgrößen, die

der Deutsche Tennis Bund hervorgebracht hat. Der

deutsche Lawn Tennis Bund wurde am 19. Mai

1902 in Berlin gegründet. Der erste Präsident war

Carl August von der Meden, Turnierveranstalter in

Hamburg sowie Namensgeber der Medenspiele.

Gottfried von Cramm, Henner Henkel, Hanne

Nüsslein, Heide Sperling-Krahwinkel und Cilly

Aussem sorgten in den 1930ern für Aufsehen.

"Baron" Gottfried von Cramm gewann zwei

Internationale Meisterschaften von Frankreich und

war in Wimbledon dreimal im Endspiel. Cilly

Aussem aus Köln wurde die erste deutsche

Wimbledonsiegerin. Nach dem zweiten Weltkrieg

musste man auch im deutschen Tennis wieder ganz

von vorne anfangen. Es gab weder Schläger noch

Bälle, viele Tennis-Anlagen waren verwüstet. 1949

wurde der Verband als Deutscher Tennis Bund neu

gegründet. Der Mannheimer Wilhelm Bungert, der

1967 im Endspiel von Wimbledon stand, hält noch

heute mit 43 Davis Cup-Einsätzen einen Rekord.

Sein weibliches Pendant heißt Helga Masthoff mit

56 Fed-Cup-Matches für den DTB.

Mitte der 80er war Deutschland im Tennisfieber und

ein rothaariger Teenager hatte seinen Teil dazu

beigetragen: Der 17-jährige Boris Becker gewann

am 07. Juli 1985 den Titel in Wimbledon. Zwei

weitere Titel und drei Finals sollten folgen. Als Idol

für Millionen von Tennisfans gewann der Leimener

mit seinen Teamkollegen zwei Mal den Davis Cup.

Im Jahre 1991 stand Becker an der Spitze der

Weltrangliste, doch im Finale von Wimbledon hieß

es dann "Spiel, Satz und Sieg" für einen anderen

großen deutschen Star, Michael Stich. 1992

sicherten sich die beiden Ausnahmeprofis

gemeinsam die Olympische Goldmedaille in

Barcelona. Ein Jahr später holte Michael Stich den

Davis Cup zum dritten Mal nach Deutschland.

Bei den Damen übertraf Jahrhundertsportlerin Steffi

Graf alle vorherigen Rekorde. Zwischen 1986 und

1999 gewann sie 107 Einzeltitel. Acht Jahre lang

beendete sie die Saison als Nummer eins der

Weltrangliste, die sie 377 Wochen lang anführte. Im

Jahre 1988 krönte sie ihre Karriere mit dem

"Golden Slam", den Siegen bei allen vier Grand

Slam-Turnieren und den olympischen Spielen von

Seoul. Damit ist sie die erfolgreichste

Tennisspielerin aller Zeiten.

2002 feierte der Deutsche Tennis Bund sein 100-

Jähriges Bestehen. Bei den Damen spielten

Angelique Kerber, Andrea Petkovic und Julia

Görges erfolgreich auf der WTA-Tour, Sabine Lisicki

erreicht 2013 sogar das Wimbledon-Finale. Doch

damit nicht genug: Angelique Kerber gewinnt 2016

bei den Australian Open ihren ersten Grand Slam-

Titel und lässt den Sieg bei den US Open folgen.

Daraufhin wird sie zur neuen Nummer eins der

Welt. 2018 triumphiert Kerber in Wimbledon zum

dritten Mal bei einem sogenannten >Major<.Bei den

Herren ruhen die Hoffnungen auf eine erfolgreiche

Zukunft auf Alexander Zverev. Sein bisher größter

Erfolg ist der Gewinn der Olympischen

Goldmedaille 2021 in Tokio.

Der Deutsche Tennis Bund ist aufgegliedert in 17

Landesverbände mit 1.444.711 Mitgliedern aus

insgesamt rund 8.770 registrierten Tennisvereinen.

Die Redaktion | Quelle: DTB

| Der DTB - Tennis Historie seit 1902
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Der Stan Smith ist ein Tennisschuh des deutschen

Sportartikelherstellers adidas, entwickelt 1971

zusammen mit dem Modell >Nastase< für die

Tennisspieler Stan Smith und Ilie Nastase, die sich

im Finale 1972 in Wimbledon gegenüberstanden.

Bereits in den frühen 1960er Jahren begann die

Popularität von Tennis zu steigen. Tennisschuhe

aus Canvas dominierten den Markt, nutzten sich

aber beim Tennis zu leicht ab. Dem Spiel fehlte ein

robuster Performance-Tennis-Sneaker aus Leder

und Horst Dassler, Sohn des adidas-Gründers Adi

Dassler, sah dies als Gelegenheit, adidas an die

Spitze der Tenniswelt zu bringen.

Der erste adidas Tennisschuh kam 1964 mit einem

eigenen Design auf den Markt. Der französische

Profi Robert Haillet wurde zum Gesicht von adidas

Tennis und der Sneaker im Jahre 1965 zunächst

nach ihm benannt. Haillet zog sich 1971 aus dem

Sport zurück und adidas brauchte ein neues

Aushängeschild. Auf eine Empfehlung des

einflussreichen Tennisagenten, Donald Dell

entschied man sich für Stan Smith.

Der Rest ist Geschichte. Smith rockte den adidas

Stan Smith für den Rest seiner Karriere. Der adidas

Stan Smith war der damals erste Tennisschuh, der

komplett aus Leder gefertigt wurde und war zu

dieser Zeit der beste Tennisschuh der Welt. Das

Markenzeichen von adidas, die drei Streifen sind

nicht wie sonst aufgenäht, sondern in der Form von

drei Reihen kleiner Löcher hineingestanzt.

Das schlichte Design trug dann auch im Street

Style viel zum Erfolg des Sneakers bei. In den 80er

Jahren wurde das Modell in der Modebranche

immer beliebter, alleine 1988 wurden insgesamt 22

Millionen des >Stan Smith< verkauft.

Heute verbindet man mit dem Namen Stan Smith

vor allem einen trendigen Low-Top-Sneaker. Aber

bei den Tennisfans gilt Stan Smith seit den 1970er

Jahren bis heute als einer der größten Tennisstars.

Als Einzelspieler gewann Smith 37 Turniere,

darunter die ersten Masters im Jahr 1970, 1971 die

US Open und 1972 Wimbledon. Im Doppel feierte

er 36 Turniersiege. Darunter waren vier US Open,

ein Australien Open und der Gewinn der ersten

Doppel-Masters im Jahr 1973. Insgesamt gewann

Smith 54 Titel im Doppel. Außerdem gewann er

sieben Mal mit den USA den Davis Cup.

Die Redaktion

| adidas Stan Smith - der wohl bekannteste Tennisschuh der Welt
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"Du kommst diese Woche schon zum fünften Mal

zu spät zum Training! Du weißt, was das

bedeutet?!" mahnt der Trainer. "Ja", antwortet das

Tennistalent, "dass heute Freitag sein muss!<

"Ich kann einfach nicht verstehen, warum man nur

jedes Wochenende Tennis gucken muss!" beklagt

sich eine genervte Frau. "Na also", antwortet ihr

Mann. "Wenn man von einer Sache nichts versteht,

dann sollte man sich auch lieber raushalten.<

Im Trainingslager kommt Philipp Kohlschreiber

zum Mannschaftsarzt: "Doktor, Sie hatten mir doch

extra diese Kraft-Riegel empfohlen." "Ja,

schmecken sie dir nicht?" "Keine Ahnung, ich

bekomme die Packung nicht auf.<

"Los Berni, mach schnell den Fernseher an! Es

spielt gerade Nadal gegen Federer" "Na und, das

Spiel habe ich schon letztes Jahr gesehen.<

Was macht Philipp Kohlschreiber nachdem er

Wimbledon gewonnen hat? Er schaltet erst mal die

Playstation aus.

Der Pfarrer wundert sich, dass kaum jemand zu

seiner Andacht gekommen ist. Da bemerkt er

plötzlich, dass auch der Organist nicht da ist. "Aber

wer spielt denn jetzt?" fragt er erschrocken den

Messner. "Soweit ich weiß, Roger Federer gegen

Rafael Nadal.<

Das Wimbledon Finale ist dieses mal furchtbar

langweilig. "Schau mal", sagt ein Zuschauer

plötzlich zum anderen. "Der erste Reporter ist

schon eingeschlafen." "Aha, aber das ist noch

lange kein Grund mich aufzuwecken!<

Was haben Tennisprofis und Babys gemeinsam?

Sie lassen sich ihre Trinkflasche bringen!

Der Teufel besucht Petrus und schlägt ihm einen

Tennisvergleich Hölle gegen Himmel vor. Petrus

lächelt nur: "Ihr seid chancenlos, sämtliche gute

Tennisspieler sind im Himmel.< Der Teufel lächelt

zurück: "Ja, macht aber nix, denn wir haben alle

Schieds- und Linienrichter!"

Ein Mann ruft beim Hotel von Roger Federer an:

"Ich möchte gerne Herrn Federer sprechen." "Tut

mir leid, aber Roger Federer ist bereits aus dem

Turnier ausgeschieden und abgereist." Kurze Zeit

später ruft der gleiche Mann noch einmal beim

Hotel an: <Ich möchte gerne Herrn Federer

sprechen." "Roger Federer ist bereits aus dem

Turnier ausgeschieden und abgereist, können Sie

das nicht kapieren?!" "Doch, aber ich höre es so

gerne!<

Spieler zum Schiedsrichter: "Mensch, sind Sie etwa

blind?" Der Schiedsrichter will ihn nicht gleich vom

Platz schicken und fragt noch mal nach: "Haben Sie

etwas gesagt?" Der Spieler dreht sich maulend zur

Seite: "Oh man und taub ist er auch noch!<

Nach dem Spiel sagt ein Tennisfan zum anderen:

"Also im zweiten Satz war der Typ ja noch

langsamer als im Ersten." "Ja, aber der Trainer soll

ihn nach dem ersten Satz auch ganz schön zur

Schnecke gemacht haben.<

| Zum Schluss wird 9s wieder lustig
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>Eines muss man ihr lassen - verlieren kann sie!<

TGR Fun Facts | Die Seite zum Schmunzeln



| Wichtige Termine 2023 im Überblick

§ Saisoneröffnung | Sonntag, 2. April

§ Tragluft-Hallenabbau | Sonntag, 23. April

§ Pfingsttenniscamp | 5. bis 8. Juni

§ Sommerfest und Doppel-Clubmeisterschaften | Samstag, 22. Juli

§ Sommertenniscamp I | 14. bis 17. August

§ Sommertenniscamp II | 4. bis 7. September

§ Tragluft-Hallenaufbau | Samstag, 9. oder Sonntag, 10. September

§ Mitgliederversammlung | Donnerstag, 9. November

§ Weihnachtsmarkt | Freitag, 22. Dezember

TGR Clubleben | SAVE THE DATE

| 81
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Der Dank gilt unseren Sponsoren.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei

allen unseren langjährigen Werbe-

partnern und Inserenten für ihre

Treue und freuen uns in diesem

Jahr wieder neue Sponsoren

begrüßen dürfen, die uns bei der

Realisierung unseres diesjährigen

Vereinsmagazins, dem SportsGeist

2023, unterstützt haben. Durch Ihre

Anzeigenschaltung tragen Sie mit

dazu bei, den Tennissport bei der

TG Rheinau e.V. im Kinder-,

Jugend- sowie im Aktivenbereich

auf ein solides Fundament zu

stellen.

Ein großes Dankeschön möchten

wir an dieser Stelle auch an alle

diejenigen aussprechen, die unsere

TGR mit Banden- und

Plakatwerbungen auf unserer

schönen Tennisanlage tatkräftig

unterstützen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn

Vereinsmitglieder und Leser bei

ihren Einkäufen und Aufträgen

unsere SportsGeist Inserenten und

Werbepartner berücksichtigen.

Ein herzliches DANKE.

Verantwortlich für den Anzeigenteil

im SportsGeist | Ausgabe 2023

§ Dagmar Kruse | Redaktion
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Aufnahmeantrag | TG Rheinau e.V. Mitgliedschaft 

Ich stelle den Antrag auf Aufnahme bei der Tennisgesellschaft Rheinau e. V. 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

7 Aktiv 7 Passiv 

Name: ____________________________ Vorname:  ____________________________ 

Straße: ____________________________ PLZ | Ort: ____________________________ 

Telefon: ____________________________ E-Mail: ____________________________ 

Geburtsdatum: ____________________________ Staatsangehörigkeit: ____________________________ 

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Erwachsene:     Jahresbeitrag: 

7 Einzelmitglied    205.- ¬ 

7 Alleinerziehende/r m. Kind (jedes weitere Kind 35.- ¬)   240.- ¬ 

7 Ehepaar    350.- ¬ 

7 Eheähnliche Gemeinschaft (bei gleicher Adresse und Bankeinzug)  350.- ¬ 

7 Familienbeitrag    420.- ¬ 

7 Passives Mitglied    50.- ¬ 

Kinder/Jugendliche: (die Beiträge werden automatisch dem Alter angepasst.) 

7 Kinder von 0 bis einschließlich 6 Jahre    Beitragsfrei 

7 Kinder/Jugendliche von 7 bis einschließlich 18 Jahre   70.- ¬ 

7 Jugend bis einschließlich 28 Jahre in Ausbildung    100.- ¬ 

Ort | Datum: ____________________________ Unterschrift: ____________________________ 

Eine Mitgliedschaft als Jugendlicher unter 18 Jahren bedarf der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen Vertreter. 

SEPA-Lastschriftmandat: 

Die Beiträge sind Jahresbeiträge und werden in zwei gleichen Raten, jeweils Anfang Januar und Anfang Juli  
per Lastschriftverfahren eingezogen. Der Beitrag für passive Mitglieder wird jährlich Anfang Januar abgebucht. 

Ich ermächtige die TG Rheinau e.V. den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abzubuchen: 

Kontoinhaber: ____________________________ Name der Bank:  ____________________________ 

IBAN: ___________________________________________ BIC:   _______________________ 

Ort | Datum: ____________________________ Unterschrift: ____________________________ 

Satzung und Datenschutz 

Die Satzung 3 abrufbar über unsere Vereinshomepage 3 habe ich zur Kenntnis genommen. Die Mitgliederverwaltung 
der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. erfolgt mit Hilfe der EDV.  

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der Angaben gemäß Satzung freiwillig erfolgt und 
jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann.  

Ort | Datum: ____________________________ Unterschrift: ____________________________ 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Bankverbindung: VR Bank Rhein-Neckar eG | Kto.-Nr. 3909000 | BLZ 670 900 00 
IBAN: DE16 6709 0000 0003 9090 00 | BIC: GENODE61MA2 

E-Mail: info@tgrheinau.de | Homepage: www.tgrheinau.de 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. | Aufnahmeantrag



Zugangscode zu unserer Anlage 

§ Der Zugangscode für den Eingang, welcher vom

Parkplatz auf die Anlage führt und ebenfalls für

unsere Umkleiden gilt, wird zusammen mit der

Bestätigung der Anmeldung bekanntgegeben.

Traglufthalleneingang

§ Wichtig:

Die Drehtür, die in unsere Tennishalle führt, ist 

diagonal zu schließen!

Bei nicht exakter Positionierung der Türen, 

kühlt die Halle aus und verliert an Luftdruck.

Tennisschule Filzball-Zauber

§ Ansprechpartner Nr. 1 in Sachen Training ist 

unser Cheftrainer Oliver Markus mit seinem 

Team der Tennisschule Filzball-Zauber.

filzballzauber@web.de

§ Private Trainingsstunden sind jederzeit und 

ohne vertragliche Bindung möglich.

Tenniscamp, Schnuppertennis

§ Termine und Infos unter:

tennisschule.olimarkus@gmail.com

Herzlich Willkommen bei der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.
Wir freuen uns, Dich als Mitglied begrüßen zu dürfen!

Online-Platzbuchung mit eBuSy

§ Unsere Frei- und Hallenplätze sind über das

Online-Buchungssystem >eBuSy< zu buchen.

§ Freiplätze sind ebenfalls über den aufgeführten

Link zu reservieren.

§ https://tgrheinau.ebusy.de

Arbeitsstunden

§ Ab dem vollendeten 16. Lebensjahr, bis zum 65.

Lebensjahr, sind alle aktiven Mitglieder dazu

verpflichtet, Arbeitsstunden zu leisten.

§ 5 Arbeitsstunden innerhalb des Geschäftsjahres 

(01.10. 3 30.09.).

§ Je nicht geleisteter Arbeitsstunde sind 

15.- ¬ zu bezahlen, die am Folgetag des letzten 

Arbeitseinsatzes fällig werden.

Wichtige Kontaktdaten

§ Fragen zum Spielbetrieb?

sport@tgrheinau.de

§ Fragen zum Training?

jugend@tgrheinau.de

aktive@tgrheinau.de

§ Fragen rund um die Anlage?

technik@tgrheinau.de

Die WLAN Daten werden mit der Bestätigung der Anmeldung bekanntgegeben 

§ Weitere aktuelle Informationen, sowie wichtige Termine und sonstige Neuigkeiten können über unsere

Homepage oder Facebook-Seite abgerufen werden:

§ http://www.tgrheinau.de | https://www.facebook.com/tgrheinau

Damit Dir ein optimaler Einstieg in deine Tenniskarriere gelingt, und Du Dich von Anfang an in das

Clubleben integrieren kannst, haben wir hier die wichtigsten Infos für Dich zusammengefasst.
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vrbank.de

Tennis macht 昀؀t, 

stark und selbstbewusst.

Aus Überzeugung und bereits seit 
vielen Jahren unterstützen wir den 
Breitensport in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Morgen kann kommen.  
Wir machen den Weg frei.


